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Sprecht lauter, schreyt...
Ludwig van Beethoven und Bedrich Smetana im Siebengebirgsmuseum am 9. März

Das Kernquartett des renommierten und international agierendes Ensembles „Les essences“ spielt bedeu-Das Kernquartett des renommierten und international agierendes Ensembles „Les essences“ spielt bedeu-Das Kernquartett des renommierten und international agierendes Ensembles „Les essences“ spielt bedeu-Das Kernquartett des renommierten und international agierendes Ensembles „Les essences“ spielt bedeu-Das Kernquartett des renommierten und international agierendes Ensembles „Les essences“ spielt bedeu-
tende Werke der Kammermusik. Foto: Ensembletende Werke der Kammermusik. Foto: Ensembletende Werke der Kammermusik. Foto: Ensembletende Werke der Kammermusik. Foto: Ensembletende Werke der Kammermusik. Foto: Ensemble

(bk) Der Königswinterer Kulturver-
ein Pro Klassik e.V. hatte ins Sie-
bengebirgsmuseum zu einem be-
sonderem Konzert der laufenden
Spielzeit 2023-2024 eingeladen.
Das Kernquartett des renommier-
ten und international agierendes
Ensembles „Les essences“ spiel-
te bedeutende Werke der Kam-
mermusik von Ludwig van Bee-
thoven und Bedrich Smetana. An-
fang Oktober des Jahres 1802 ver-
fasst Ludwig van Beethoven ei-
nen Brief an seine Brüder Caspar
und Johann.
Abgeschickt hat er ihn nie, gefun-
den wurde er erst nach dem Tod
des Komponisten. Als resignativ,
lebensmüde Vorahnung seiner Er-
taubung, wird der Brief später
unter dem Namen „Heiligenstäd-

ter Testament“ in die Geschichte
eingehen.
Das letzte Streichquartett, das Be-
ethoven vor der Niederschrift des
Briefes zu Papier gebracht hat,
das Quartett in B-Dur, op. 18 Nr.
6, wird vor allem im vierten Satz -
„La Malinconia“ - von großen Tei-

len der Beethoven-Forschung
immer wieder als Vorbote des
Briefes an seine Brüder gelesen,
geschrieben in einer Phase, von
der der Komponist selbst berich-
tet: „...ich bringe mein Leben elend
zu, seit zwei Jahren fast meide
ich alle Gesellschaften.“ Wie Be-

ethoven, so thematisiert auch
Smetana aufgrund seiner Gehör-
leiden sein physisches Innenle-
ben und seine Resignation in Ge-
stalt eines Streichquartetts: das
Streichquartett Nr.1 in e-Moll mit
dem Beinamen „Aus meinem Le-
ben“.

Willi Birenfeld übergibt das Ruder
Emotionale Mitgliederversammlung des Verein Gutenberghaus Bad Honnef e. V.

Der Vorsitzende Dr. Arntz, Frau Birenfeld, die Gattin des scheidendenDer Vorsitzende Dr. Arntz, Frau Birenfeld, die Gattin des scheidendenDer Vorsitzende Dr. Arntz, Frau Birenfeld, die Gattin des scheidendenDer Vorsitzende Dr. Arntz, Frau Birenfeld, die Gattin des scheidendenDer Vorsitzende Dr. Arntz, Frau Birenfeld, die Gattin des scheidenden
Vorsitzenden, Willi Birenfeld und die Gründerin des Vereins, RenateVorsitzenden, Willi Birenfeld und die Gründerin des Vereins, RenateVorsitzenden, Willi Birenfeld und die Gründerin des Vereins, RenateVorsitzenden, Willi Birenfeld und die Gründerin des Vereins, RenateVorsitzenden, Willi Birenfeld und die Gründerin des Vereins, Renate
MahnkeMahnkeMahnkeMahnkeMahnke

Der neue Vorsitzende Dr. JoachimDer neue Vorsitzende Dr. JoachimDer neue Vorsitzende Dr. JoachimDer neue Vorsitzende Dr. JoachimDer neue Vorsitzende Dr. Joachim
Arntz überreicht Willi Birenfeld dieArntz überreicht Willi Birenfeld dieArntz überreicht Willi Birenfeld dieArntz überreicht Willi Birenfeld dieArntz überreicht Willi Birenfeld die
Urkunde zum EhrenvorsitzendenUrkunde zum EhrenvorsitzendenUrkunde zum EhrenvorsitzendenUrkunde zum EhrenvorsitzendenUrkunde zum Ehrenvorsitzenden

Es war keine gewöhnliche Mit-
gliederversammlung des Vereins
Gutenberghaus Bad Honnef e.V.
in der Aula der K.-Adenauer-Schu-
le an diesem 8. März.
Willi BirenfeldWilli BirenfeldWilli BirenfeldWilli BirenfeldWilli Birenfeld (91), fünf Jahre Vor-
sitzender und Herz und Seele des
Vereins, kandidierte aus Alters-
gründen nicht mehr für den Vor-
sitz - sicherlich eine schmerzliche
Zäsur. Trost ist, dass der rührige
Verein mit der einstimmigen Wahl
des bisherigen 2. Vorsitzenden DrDrDrDrDr.....
Joachim Joachim Joachim Joachim Joachim ArntzArntzArntzArntzArntz zum neuen Vorsit-
zenden Konstanz zeigt. Dr. Arntz,
der bisher schon eng und vertrau-
ensvoll mit Willi Birenfeld zusam-
menarbeitete, ist ein Garant, dass
der Verein Gutenberghaus
weiterhin sehr aktiv die Heimat-
geschichte Bad Honnefs erlebbar

machen wird. Zum neuen 2. Vor-
sitzenden wurde Andreas BartschAndreas BartschAndreas BartschAndreas BartschAndreas Bartsch
gewählt, weiterhin im Vorstand
sind Manuela StenzelManuela StenzelManuela StenzelManuela StenzelManuela Stenzel als Kassen-
führerin und DrDrDrDrDr..... Hans-Eckhard Hans-Eckhard Hans-Eckhard Hans-Eckhard Hans-Eckhard
KrügerKrügerKrügerKrügerKrüger als Schriftführer. Willi Bi-
renfeld wird weiterhin seine pro-
funden Kenntnisse zum Nutzen
des Vereins einsetzen.
Als erste Amtshandlung konnte
der neue 1. Vorsitzende der Grün-
derin des Vereins, Renate Mahn-Renate Mahn-Renate Mahn-Renate Mahn-Renate Mahn-
kkkkkeeeee, und Willi BirenfeldWilli BirenfeldWilli BirenfeldWilli BirenfeldWilli Birenfeld jeweils eine
Urkunde überreichen: Die Mitglie-
derversammlung hatte die beiden
zuvor einstimmig zu Ehrenvorsit-
zenden des Vereins Gutenberg-
haus Bad Honnef ernannt.
Zuvor hatte Birenfeld in seiner
letzten Amtshandlung den Jahres-
bericht für das Jahr 2023 vorge-
tragen. Sein Résumé: „Der Verein
hat 2023 weitere Fortschritte ge-
macht und an Profil gewonnen!“.
Er dankte allen ehrenamtlich Mit-
wirkenden, die dazu beigetragen
haben. Dabei hob er besonders
die gute Zusammenarbeit mit
dem Kreisarchiv des Rhein-Sieg-
Kreises bei der Erfassung des über
80.000 Bilder starken GrooteGrooteGrooteGrooteGroote-
Nachlasses hervor und den Zu-
wachs durch zehn neue Mitglie-
der. Auch konnte das Archiv mit-

hilfe von Spenden der Bürgerstif-Bürgerstif-Bürgerstif-Bürgerstif-Bürgerstif-
tungtungtungtungtung und der Bad-Honnef-StiftungBad-Honnef-StiftungBad-Honnef-StiftungBad-Honnef-StiftungBad-Honnef-Stiftung
der Kreissparkasse Kölnder Kreissparkasse Kölnder Kreissparkasse Kölnder Kreissparkasse Kölnder Kreissparkasse Köln tech-
nisch aufgerüstet werden, um die
zahlreichen Archivalien auch digi-
tal zu erfassen und für die Nach-
welt zu erhalten. (Weitere erhal-
tenswerte Zeugnisse der Vergan-
genheit sind gerne gesehen.)
Dr. Arntz betonte, dass der Verein
Gutenberghaus Bad Honnef auch

weiterhin neben seiner wertvol-
len Archivarbeit mit Vorträgen für
ein breiteres Geschichtsbewusst-
sein sorgen möchte. Vorgesehen
sind u.a. die Vorträge: Der FDer FDer FDer FDer Frrrrran-an-an-an-an-
kkkkken en en en en WWWWWegegegegeg (Mai 24); Neues zu Rei-Neues zu Rei-Neues zu Rei-Neues zu Rei-Neues zu Rei-
tersdorftersdorftersdorftersdorftersdorf (Herbst 24); BasaltabbauBasaltabbauBasaltabbauBasaltabbauBasaltabbau
im Siebengebirgeim Siebengebirgeim Siebengebirgeim Siebengebirgeim Siebengebirge; Der Butterweg.Der Butterweg.Der Butterweg.Der Butterweg.Der Butterweg.
Bei einem Glas Wein wurde ab-
schließend zuversichtlich in die
Zukunft geblickt.
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Das Verwaltungsteam sammelte Müll in der Altstadt
Müllsammelaktion „Frühjahrsputz“ in Königswinter in vollem Gange

Bürgermeister Lutz Wagner ging gemeinsam mit dem VerwaltungsteamBürgermeister Lutz Wagner ging gemeinsam mit dem VerwaltungsteamBürgermeister Lutz Wagner ging gemeinsam mit dem VerwaltungsteamBürgermeister Lutz Wagner ging gemeinsam mit dem VerwaltungsteamBürgermeister Lutz Wagner ging gemeinsam mit dem Verwaltungsteam
und weiteren Freiwilligen gegen den Müll vor. Foto: Stadtund weiteren Freiwilligen gegen den Müll vor. Foto: Stadtund weiteren Freiwilligen gegen den Müll vor. Foto: Stadtund weiteren Freiwilligen gegen den Müll vor. Foto: Stadtund weiteren Freiwilligen gegen den Müll vor. Foto: Stadt

(bk) Die traditionelle Reinigungs-
aktion „Frühjahrsputz“ findet in
diesem Jahr bis zum 17. März
statt. Vereine, Schulen, Kindergär-
ten, politische Akteure, Unterneh-
men und private Initiativen sind
wieder dazu aufgerufen, in einem
selbst ausgewählten Bereich im
Stadtgebiet gemeinsam Müll ein-
zusammeln.
Für dieses Jahr hatten sich bereits
annähernd 40 Gruppen für die
Aktion angemeldet. Zum Start der
Müllsammelaktion nahm auch
eine Gruppe der Stadtverwaltung
mit weiteren Freiwilligen teil und
sammelte in ihrer Freizeit Müll in
der Altstadt.
Bürgermeister Lutz Wagner und
sein Team lasen dabei Müll und
Unrat am Rheinufer, rund um den
Palastweiher und in den Straßen
rund um das Rathaus auf.
Dabei betonte der Bürgermeister:
„Ich freue mich, dass die Altstadt
in diesen Bereichen derzeit doch
sehr sauber ist. Allerdings finde

ich es wirklich erschreckend, wie
viele achtlos weggeworfene Ziga-
rettenstummel wir selbst neben
Mülleimern gefunden und aufge-
sammelt haben. Jede Zigarette,
die in der Natur landet, ver-
schmutzt die Umwelt und unser
Grundwasser. Umso mehr freut es
mich, dass so viele Menschen auch
dieses Jahr wieder am Frühjahrs-
putz in Königswinter teilnehmen,
um unsere Stadt ein Stück weit
sauberer zu machen.“ Die Firma
RHI Magnesita aus Niederdollen-
dorf unterstützt die Müllsamme-
laktion auch dieses Jahr wieder
mit einer Sachspende.
So wurden knapp 200 Handschu-
he gespendet, die den fleißigen
Teilnehmenden zugutekommen.
Nadine Kalla, Assistentin der
Werkleitung, sagt: „RHI Magne-
sita Deutschland AG legt großen
Wert auf lokales Engagement.
Da uns Umweltthemen besonders
am Herzen liegen, nehmen wir
bereits zum vierten Mal am Früh-

jahrsputz der Stadt Königswinter
teil.
Wir hoffen darauf, dass wir den
Rekord von 2019 mit 62 Teilneh-
merInnen dieses Jahr knacken
werden.“ Wie jedes Jahr stellt der
Baubetriebshof in Königswinter-
Oberpleis auf Anfrage die benö-
tigten Müllsäcke und Arbeits-

handschuhe für die Reinigungs-
gruppen zur Verfügung und holt
nach der Reinigungsaktion das
Gesammelte wieder ab. Interes-
sierte können sich weiterhin mit
einer Gruppe für den Frühjahrs-
putz anmelden oder sich einer der
angemeldeten Gruppen anschlie-
ßen.
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Neue Ideen sprudelten
Der Verein „Fröhliches Frohnhardt“ schaut auf das erste Vereinsjahr zurück

Sebastianer räumen auf
Sankt Sebastianus Schützen-Bruderschaften
beteiligten sich am Frühjahrsputz in
Königswinter

(bk) Auch in diesem Jahr hatte
Königswinters Bürgermeister Lutz
Wagner wieder zu einem „Früh-
jahrsputz“ in der Stadt aufgeru-
fen. Mit dabei auch in diesem Jahr
eine bunte Schar von Mitgliedern
der beiden Sankt Sebastianus
Schützen-Bruderschaften der Alt-
stadt. Sie hatten sich das Gelän-

de rund um das Zeughaus an der
Straße „In der Gais“ vorgenom-
men, wozu auch der große Park-
platz unter der Drachenbrücke
gehört. Nach etwa zwei Stunden
war die Arbeit getan und zahlrei-
che Müllsäcke warteten auf den
Abtransport durch den städtischen
Bauhof.

Auf der Mitgliederversammlung wurden zahlreiche neue Ideen diskutiertAuf der Mitgliederversammlung wurden zahlreiche neue Ideen diskutiertAuf der Mitgliederversammlung wurden zahlreiche neue Ideen diskutiertAuf der Mitgliederversammlung wurden zahlreiche neue Ideen diskutiertAuf der Mitgliederversammlung wurden zahlreiche neue Ideen diskutiert

Der Vereinsvorstand freut sich über zahlreiche Aktionen, die das gesell-Der Vereinsvorstand freut sich über zahlreiche Aktionen, die das gesell-Der Vereinsvorstand freut sich über zahlreiche Aktionen, die das gesell-Der Vereinsvorstand freut sich über zahlreiche Aktionen, die das gesell-Der Vereinsvorstand freut sich über zahlreiche Aktionen, die das gesell-
schaftliche Leben in Frohnhardt bereichern werdenschaftliche Leben in Frohnhardt bereichern werdenschaftliche Leben in Frohnhardt bereichern werdenschaftliche Leben in Frohnhardt bereichern werdenschaftliche Leben in Frohnhardt bereichern werden

Die Außenwirkung ist dem VereinDie Außenwirkung ist dem VereinDie Außenwirkung ist dem VereinDie Außenwirkung ist dem VereinDie Außenwirkung ist dem Verein
„Fröhliches Frohnhardt“ wichtig„Fröhliches Frohnhardt“ wichtig„Fröhliches Frohnhardt“ wichtig„Fröhliches Frohnhardt“ wichtig„Fröhliches Frohnhardt“ wichtig

(bk) Vor nunmehr einem Jahr wur-
de in Frohnhardt ein neuer Verein
aus dem Boden gestampft, der es
sich zum Ziele gesetzt hat, den
Ort oberhalb von Oberpleis zu
beleben und das gesellschaftliche
Leben anzukurbeln. Seitdem ist
einiges passiert, was auch auf der

kürzlich stattgefundenen Mitglie-
derversammlung deutlich wurde.
Doch der Verein schaut in die Zu-
kunft und hier machten zahlrei-
che neue Vorschläge die Runde.
Fest steht bereits die Teilnahme
am Ehrenamtstag an diesem
Samstag, der Frühjahrsputz in

Frohnhardt im Rahmen der Aktion
„Sauberhaftes Königswinter“ am
17. März, die Präsenz am „Apfel-
sonntag“ im September, das 2.
Frohnhardter Zwiebelkuchenfest
Anfang Dezember und das Weih-
nachtsbaumschmücken. Vorge-
schlagen wurde ein neuer Obst-
und Gemüsegarten im Ort, das
Aufstellen eines Maibaumes und
die Idee einen „Dorfplatz“ als Aus-
hängeschild des Ortes entspre-
chend zu gestalten. „Die zahlrei-
chen Wortmeldungen der Mitglie-
der auf unserer Mitgliederver-
sammlung zeigten, dass das Inte-
resse etwas für Frohnhardt auf die
Beine zu stellen, durchaus vor-
handen ist“, so Marcel Landsberg,
Vorsitzender Fröhliches Frohn-
hardt, „Zudem hat der Vorstand
das diesjährige Motto - Für mein
Dorf mache ich... - mit dem wir
uns nach außen präsentieren wol-
len, vorgestellt. Ziel ist es Men-
schen anzuregen darüber nach-
zudenken und aktiv in den Aus-
tausch zu kommen, wie man sich
gerne ehrenamtlich engagieren
möchte.“ Mit diesem Motto stellt
sich der Verein auch auf dem Eh-
renamtstag diesen Samstag vor.

Vorstand und Mitglieder wollen
diesen Tag nutzen, um mit den
Besuchern ihren 1. Vereinsge-
burtstag zu feiern. Sein kurzer
Jahresbericht wie auch der Kas-
senbericht des Schatzmeisters
und die Vorstellung des Haus-
haltsplans 2024 waren obligato-
rische Tagesordnungspunkte auf
der Versammlung. Abschließend
machte Landsberg deutlich:
„Mein persönliches Credo ist, man
soll sich zuerst die Frage stellen -
was kann ich für die Gesellschaft
tun - und nicht - was tut die Ge-
sellschaft für mich. Wenn wir uns
selbst die Antwort auf die erste
Frage geben, ergibt sich die Ant-
wort auf die zweite mit der Zeit
von selbst.“
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Königswinter setzt auf die Zukunft des Radverkehrs
Informationen zur umfassenden Sanierung des nördlichen Abschnitts des Rheinradweges
zwischen der Stadtgrenze Bonn und Königswinter-Niederdollendorf

Hier der Start der Baumaßnahmen am Rheinufer von NiederdollendorfHier der Start der Baumaßnahmen am Rheinufer von NiederdollendorfHier der Start der Baumaßnahmen am Rheinufer von NiederdollendorfHier der Start der Baumaßnahmen am Rheinufer von NiederdollendorfHier der Start der Baumaßnahmen am Rheinufer von Niederdollendorf

Im Beisein von Bürgermeister Lutz Wagner wurde das Projekt vorgestelltIm Beisein von Bürgermeister Lutz Wagner wurde das Projekt vorgestelltIm Beisein von Bürgermeister Lutz Wagner wurde das Projekt vorgestelltIm Beisein von Bürgermeister Lutz Wagner wurde das Projekt vorgestelltIm Beisein von Bürgermeister Lutz Wagner wurde das Projekt vorgestellt

(bk) Der Radweg entlang des
Rheins, eine der am stärksten fre-
quentierten Routen für Radfahren-
de in Nordrhein-Westfalen, erhält
eine umfassende Sanierung im
nördlichen Abschnitt. Dies wurde
durch einen Beschluss des Stadt-
rats am 3. März 2020 eingeleitet.
Die Messstelle in Königswinter-Alt-
stadt verzeichnete in den letzten
Jahren weit über 300.000 Radfah-
rende pro Jahr, wobei Tages-Spit-
zenwerte von bis zu 4.000 Radfah-
renden erreicht wurden. Es wird
davon ausgegangen, dass auch im
geplanten Abschnitt eine ähnlich
hohe Nutzungsfrequenz vorliegt.
Neben touristischen Motiven wird
die bestehende Radverbindung am
Rhein auch von Pendlern genutzt,
die von oder über Königswinter ihre
Arbeitgeber in Bonn erreichen. Die-
se Rad-Pendler leisten einen maß-
geblichen Beitrag zur Entlastung
der stark frequentierten Straßen
und öffentlichen Verkehrsmittel zu
Stoßzeiten und unterstützen so-
mit die Ziele zur CO2-Reduktion.
„Diese Fahrrad-Verkehrs-Maßnah-
me liegt mir sehr am Herzen und
nimmt nun in 2024 Fahrt auf“, so
Bürgermeister Lutz Wagner, „Es
sind nicht in erster Linie die Frei-
zeitradler, es ist die Alltagsmobili-
tät, die hier im Fokus steht. Natür-

lich könnte alles noch schneller
gehen, aber mit dem Baubeginn
ist nun ein erster Schritt getan.
Auch die Absprache mit den Kolle-
gen in Bad Honnef lasen uns hier
ein abgestimmtes Konzept umset-
zen.“ Der Bauabschnitt umfasst
den nördlichen Abschnitt des
Rheinradweges, beginnend an der
Stadtgrenze Bonn und endend am
Weidenweg, wo er unmittelbar an
den nächsten Planungsabschnitt
anknüpft. Derzeit existiert ein Zwei-
richtungsradweg bzw. Zweirich-
tungs-Rad-Geh-Weg von der Stadt-
grenze Bonn bis zum Übergang auf
die Straße „Rheinufer“. Parallel
führt ein Gehweg, zu dem es zahl-
reiche - teils ungeordnete - Ver-
bindungen gibt. Der bislang exis-
tierende Radweg ist zwischen 2
und 3 Metern breit und genügt der
hohen Anzahl der Nutzer*innen
nicht. Insbesondere in den Ab-
schnitten, die als Rad-Geh-Weg
ausgewiesen sind, besteht Konf-
liktpotenzial mit dem Fußverkehr.
Die Ziele des Projekts umfassen
die Umsetzung eines baulichen
Standards, der die Ausweisung als
Radvorrangroute ermöglicht. Mit
der zunehmenden Verbreitung von
Pedelecs wird eine Steigerung der
Durchschnittsgeschwindigkeiten
auf Radstrecken erwartet. Auch
sollen neue Nutzergruppen er-
schlossen werden, weshalb der
Bedarf an gut ausgebauten Rad-
wegeverbindungen voraussichtlich
weiter steigen wird. Die Sanierung
soll auch die Nutzung von Anhän-
gern, wie beispielsweise für Kin-
der oder Lastenräder, ermöglichen.
Passagen mit querendem Fußver-
kehr werden besonders markiert,
um die Aufmerksamkeit zu erhö-
hen, und Abschnitte mit derzeit
gemeinsamer Nutzung von Fuß-
gängern und Radfahrenden wer-
den entflochten. Die Stadt Königs-
winter sieht die Sanierung des
nördlichen Abschnitts des Rhein-
radweges als eine zukunftsweisen-
de Maßnahme zur Stärkung der
Radverkehrsinfrastruktur und zur
Förderung einer nachhaltigen Mo-
bilität. „Es ist nicht die einzelne
Maßnahme wichtig, es braucht ei-
nen größeren Konzeptaufschlag“,
so Fabio Pinto, Technischer Beige-

ordneter, „Dieser Radweg ist nur
eine Baustein im Rahmen einer
zusammenhängenden Choreogra-
phie.“ Auch der Bergbereich soll
im Rahmen dieser Verbesserung
des Radnetzweges betrachtet
werden. Hier stehen jedoch die
Routenplanungen im Fokus.
Darüber hinaus stehen die Berg-
Tal-Verbindungen weiterhin auf der
Agenda. „Im Rahmen der Verbin-
dungen aus dem Königswinterer
Talbereich hinauf nach Ittenbach
und Heisterbacherrott sind umfas-
sende Abstimmungen mit dem

Rhein-Sieg-Kreis und dem Land
NRW notwendig“, so Wagner, „Mit
den zuständigen Stellen stehen wir
in Kontakt und haben hier um Un-
terstützung gebeten.“ Die nun be-
gonnenen Arbeiten werden durch
das Land NRW und den Bund ge-
fördert. Bis zu 90 Prozent der för-
derfähigen Kosten können über
diese Förderprogramme abge-
deckt werden. Die gesamte Bau-
maßnahme wird ca. 1,03 Mio Euro
kosten. Die Baumaßnahme wird
voraussichtlich im Juni abgeschlos-
sen sein.
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Saitenvirtuosität -
ein erlesenes Konzert
Klassische Musik aus Albanien nahm einen
großen konzertanten Raum ein

Das Duo mit Fasli Kamberi an der Violine und Desar Sulejmani amDas Duo mit Fasli Kamberi an der Violine und Desar Sulejmani amDas Duo mit Fasli Kamberi an der Violine und Desar Sulejmani amDas Duo mit Fasli Kamberi an der Violine und Desar Sulejmani amDas Duo mit Fasli Kamberi an der Violine und Desar Sulejmani am
Klavierr präsentierte im Haus Bachem ein abwechslungsreiches Pro-Klavierr präsentierte im Haus Bachem ein abwechslungsreiches Pro-Klavierr präsentierte im Haus Bachem ein abwechslungsreiches Pro-Klavierr präsentierte im Haus Bachem ein abwechslungsreiches Pro-Klavierr präsentierte im Haus Bachem ein abwechslungsreiches Pro-
grammgrammgrammgrammgramm

(bk) Der Kulturverein „Pro Klas-
sik e.V.“ hatte zu einem Konzert
mit Werken für Violine und Kla-
vier von Jean-Marie Leclair, Jules
Massenet, Felix Mendelssohn-
Bartholdy, Aleksandër Peçi, Çesk
Zadeja eingeladen. Der Kammer-
musikabend mit Violine und Kla-
vier bot eine wunderbare und in-
time musikalische Erfahrung. Die
Virtuosität einer Geige ver-
schmolz mit dem einfühlsamen
Spiel eines Klaviers zu einer mu-
sikalischen Einheit. Das Duo mit
Fasli Kamberi an der Violine und
Desar Sulejmani am Klavierr prä-
sentierte im Haus Bachem ein ab-
wechslungsreiches Programm mit
bedeutenden Werken für Violine
und Klavier aus dem Barock, der
Romantik und Gegenwart. Das
Programm bot eine breite Palette
von Stilen und Emotionen und ließ
großen Raum für die Virtuosität
des Violinisten und des Pianisten.
Einen größeren Raum im Rahmen
dieses Konzertes nahm die alba-
nische Musik ein. Musik war für
Albaner schon immer ein starkes

Mittel des nationalen Ausdrucks.
Unter Hoxhas Regime wurde dies
in Lieder patriotischer Hingabe an
die Partei kanalisiert; seit der
Ankunft von Demokratie 1991
konzentrieren sich Texte auf lan-
ge unterdrückte Traditionen. Der
berühmteste albanische Kompo-
nist war zweifellos Cesk Zadeja,
bekannt als der Vater der albani-
schen klassischen Musik. Ab 1956
komponierte er in vielen Stilrich-
tungen, von Symphonien bis hin
zu Balletten, und half auch bei
der Gründung des Musikkonser-
vatoriums von Tirana, des Opern-
und Balletttheaters und der Ver-
sammlung der Lieder und Tänze.
Pro Klassik e. V. sieht sich als eine
Initiative zur Förderung und Pfle-
ge der klassischen Musik und
Kunst im Allgemeinen. Dabei soll
unter dem Begriff die klassische
Linie der abendländischen Musik
vom Frühbarock bis zur Gegen-
wart verstanden werden. Hinzu
kommen Musikrichtungen mit
klassischen Zügen wie Jazz, Tan-
go und Flamenco.
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Ein Zeichen der Anerkennung
Einführung der Jubiläums-Ehrenamtskarte NRW und der Ehrenamtskarten-App in Königswinter
(bk) Die Jubiläums-Ehrenamts-
karte NRW ist ein Zeichen der
Anerkennung für langjähriges
bürgerschaftliches Engagement.
Die Stadt Königswinter wird ab
sofort die unbegrenzt gültige Ju-
biläums-Ehrenamtskarte NRW

ausstellen und bietet somit ne-
ben der Ehrenamtskarte NRW
ein weiteres Instrument der An-
erkennung für langfristiges eh-
renamtliches Engagement. Um
eine Jubiläums-Ehrenamtskarte
NRW erhalten zu können, muss

ein mindestens 25 Jahre andau-
erndes ehrenamtliches Engage-
ment stattgefunden haben. Das
Engagement kann hierbei in ver-
schiedenen Organisationen ge-
leistet worden sein. Sollte das
Engagement unterbrochen wor-
den sein, wird dies berücksich-
tigt. Die Jubiläums-Ehrenamts-
karte hat eine lebenslange Gül-
tigkeit und muss daher nicht
verlängert bzw. neu beantragt
werden. Die Vergünstigungen
der Ehrenamtskarte sind auch
in der Jubiläums-Ehrenamtskar-
te enthalten. So ermöglicht sie
ihren Besitzerinnen oder Besit-
zen Ermäßigungen z. B. beim
Eintrittspreis in öffentlichen oder
privaten Einrichtungen.
Des Weiteren können jetzt auch
ehrenamtlich Engagierte einfach
online über eine neue App ihre
Ehrenamtskarte NRW beantra-
gen oder verlängern. Ein schrift-
licher Antrag in Papierform bei
der jeweiligen Kommune oder
dem Kreis ist nicht mehr not-
wendig, ist aber weiterhin mög-
lich. Auch kann jetzt die digitale
Ehrenamtskarte NRW auf das ei-
gene Smartphone oder Tablet
geladen werden. Königswinter
macht mit. Die App „Ehrenamts-
karte NRW“ wurde im Rahmen
der Umsetzung des Online-Zu-
gangsgesetzes (OZG) im The-
menfeld „Engagement & Hobby“
entwickelt, in dem Nordrhein-
Westfalen die Federführung hat.
Inhaberinnen und Inhaber der
Ehrenamtskarte NRW profitie-
ren schon jetzt von landesweit
mehr als 4.700 Vergünstigungen
und Sonderaktionen. Mit dem
neuen, bundesweit einmaligen
digitalen Angebot können die
Dankeschön-Angebote durch
Lokalisierung des Standortes
jederzeit mobil abgerufen wer-
den. Außerdem ermöglicht die
App, sich den Weg zu den Ange-
boten per Navigation anzeigen
zu lassen. Die App steht für die
beiden gängigsten mobilen Be-
triebssysteme, iOS und Android,
zur Verfügung. Sie kann im App-
le App Store sowie im Google
Play Store kostenfrei herunter-
geladen werden. Staatssekretä-
rin für Sport und Ehrenamt des

Landes Nordrhein-Westfalen,
Andrea Milz: „Ich freue mich,
dass die Stadt Königswinter an
dem Projekt teilnimmt. Mit die-
sem neuen digitalen Angebot
machen wir die Ehrenamtskarte
NRW noch attraktiver. Wir wol-
len die besondere Leistung der
Ehrenamtlichen würdigen und
wertschätzen. Sie tun viel für
andere, für die Gemeinschaft
und den Zusammenhalt der Ge-
sellschaft.“
Diese Freude teilt auch Bürger-
meister Lutz Wagner: „Mit der
Einführung der App zur Ehren-
amtskarte NRW geht ein weite-
rer Schritt in Richtung Digitali-
sierung der Verwaltungsangebo-
te nach vorne. Allen Ehrenamtli-
chen, die sich in besonderem
Umfang mit ihrer Zeit, ihrem Wis-
sen und Engagement in Verei-
nen, Initiativen oder im privaten
Umfeld für das örtliche Gemein-
wohl einbringen, gilt hiermit
nochmals mein großer Dank.“
Mit dem Gemeinschaftsprojekt
Ehrenamtskarte Nordrhein-
Westfalen sagen das Land Nord-
rhein-Westfalen und die Kom-
munen und Kreise seit 2008
Danke an Ehrenamtliche: Die
Ehrenamtskarte zeichnet Bür-
gerinnen und Bürger aus, die
sich in besonderem zeitlichem
Umfang - fünf Stunden wöchent-
lich bzw. 250 Stunden im Jahr -
ohne pauschale Aufwandsent-
schädigung ehrenamtlich enga-
gieren. Weitere Informationen
gibt es unter
https://www.engagiert-in-nrw.de/
app-zur-ehrenamtskarte-nrw.

Um eine Jubiläums-Ehrenamtskar-Um eine Jubiläums-Ehrenamtskar-Um eine Jubiläums-Ehrenamtskar-Um eine Jubiläums-Ehrenamtskar-Um eine Jubiläums-Ehrenamtskar-
te NRW erhalten zu können, musste NRW erhalten zu können, musste NRW erhalten zu können, musste NRW erhalten zu können, musste NRW erhalten zu können, muss
ein mindestens 25 Jahre andau-ein mindestens 25 Jahre andau-ein mindestens 25 Jahre andau-ein mindestens 25 Jahre andau-ein mindestens 25 Jahre andau-
erndes ehrenamtliches Engage-erndes ehrenamtliches Engage-erndes ehrenamtliches Engage-erndes ehrenamtliches Engage-erndes ehrenamtliches Engage-
ment stattgefunden haben. Foto:ment stattgefunden haben. Foto:ment stattgefunden haben. Foto:ment stattgefunden haben. Foto:ment stattgefunden haben. Foto:
Staatskanzlei NRWStaatskanzlei NRWStaatskanzlei NRWStaatskanzlei NRWStaatskanzlei NRW
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Weitere Unterbringungsmöglichkeiten
notwendig
Die Unterbringung von Flüchtlingen in der Turnhalle „Am
Palastweiher“ wird bis auf weiteres erhalten bleiben müssen -
Containeranlage in Oberpleis wird erweitert

Kreuzweg-
andacht
mit Chor
Cantiamo

(bk) Am 13. November 2023 wurde
darüber informiert, dass die Turn-
halle „Am Palastweiher“ in Kö-
nigswinter voraussichtlich ab der
47. Kalenderwoche 2023 vorüber-
gehend als Unterkunft für Geflüch-
tete genutzt werden muss. Aktuell
leben 19 Personen in der Turnhal-
le. Für weitere 21 Personen gibt es
entsprechende Kapazitäten, die
zum jetzigen Zeitpunkt jedoch
noch nicht genutzt werden muss-
ten. Die Anzahl der untergebrach-
ten Personen variiert regelmäßig
aufgrund neuer Zuweisungen oder
internen Umzügen innerhalb der
Gemeinschaftsunterkünfte der
Stadt Königswinter. Die Zuweisun-
gen erfolgen durch die Bezirksre-
gierung Arnsberg und richten sich
nach einem Verteilschlüssel, der
alle Städte und Gemeinden be-
rücksichtigt. Da alle Städte und
Gemeinden gesetzlich dazu ver-
pflichtet sind, geflüchtete Perso-
nen aufzunehmen und unterzubrin-
gen, kann sich auch die Stadt Kö-
nigswinter einer neuen Zuweisung
nicht verwehren. Die Stadt Königs-
winter musste mit Stichtag 16. Fe-
bruar noch 62 Personen aufneh-
men. Auch diese Zahl variiert wö-
chentlich, so dass sich die Quote
permanent erneut verändern kann.
In einer zügigen Reaktion auf die
steigende Nachfrage nach Unter-
künften für Geflüchtete prüft die
Stadt Königswinter kontinuierlich
anderweitige Unterbringungsmög-
lichkeiten. In Königswinter - Ober-
pleis im Gewerbegebiet Krahfeld
wurde eine neue Flüchtlingsunter-
kunft errichtet. Die erste Contai-

neranlage, konzipiert für 40 Per-
sonen, ist bereits vollständig be-
legt und wird bald durch eine zweite
Anlage erweitert, deren Aufbau für
März geplant ist. Des Weiteren
wurde die ehemalige Kita „Rap-
pelkiste“ in Oberpleis zu einer vo-
rübergehenden Unterkunft freige-
geben. Angesichts des fortwähren-
den Bedarfs hat der Stadtrat die
Verwaltung beauftragt, zwei wei-
tere temporäre Containeranlagen
für jeweils bis zu 40 Personen am
gleichen Standort zu planen und
herzustellen. Die Aufstockung der
Containeranlagen wird jedoch
frühestens Ende des Jahres bezugs-
fertig sein. Die Schaffung von wei-
teren Plätzen ist auch vor dem Hin-
tergrund notwendig, dass ein Teil
der Unterkünfte innerhalb der
Stadt Königswinter nur vorüber-
gehend zur Verfügung stehen und
die dort untergebrachten Perso-
nen bei einer Aufgabe der Unter-
künfte anderweitig untergebracht
werden müssen. In diesem Zusam-
menhang scheitert zum aktuellen
Zeitpunkt bedauerlicherweise

auch der Wunsch, die Turnhalle
schnellstmöglich wieder freizuge-
ben. So muss die Turnhalle „Am
Palastweiher“ weiterhin als vorü-
bergehende Unterkunft genutzt
werden. Ein genauer Zeitpunkt zur
Freigabe der Turnhalle kann durch
die Stadt noch nicht genannt wer-
den.

Der Ortsausschuss Eudenbach
lädt herzlich ein zu einer Kreuz-
wegandacht am Freitag, 22.
März, um 19 Uhr in der Pfarrkir-
che Eudenbach.
Der Chor Cantiamo am Oelberg
aus Heisterbacherrott gestaltet
die Andacht mit Gesängen und
Texten.
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Jugendamt
Bekanntmachung
Öffentliche Zustellung nach § 10 des Öffentliche Zustellung nach § 10 des Öffentliche Zustellung nach § 10 des Öffentliche Zustellung nach § 10 des Öffentliche Zustellung nach § 10 des VVVVVerwerwerwerwerwaltungszustellungsgesetzesaltungszustellungsgesetzesaltungszustellungsgesetzesaltungszustellungsgesetzesaltungszustellungsgesetzes
für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz - LZG NRW)für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz - LZG NRW)für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz - LZG NRW)für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz - LZG NRW)für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz - LZG NRW)
Für Herrn Yusuf-Ergün Beyhan, wohnhaft in der Türkei, Wohnsitz:
unbekannt, liegen bei dem Bürgermeister der Stadt Bad Honnef -
Zentrale - Rathausplatz 1, 53604 Bad Honnef folgende Schriftstücke
zur Abholung bereit:
Rechtswahrungsanzeige gemäß § 7 UVGRechtswahrungsanzeige gemäß § 7 UVGRechtswahrungsanzeige gemäß § 7 UVGRechtswahrungsanzeige gemäß § 7 UVGRechtswahrungsanzeige gemäß § 7 UVG
Datum: 05.03.2024 Az.: 5-510-2-00906
An Herrn Yusuf-Ergün Beyhan, geb. am 18.01.1976 in Mudurnu/Bolu,
Türkei
Da eine persönliche Zustellung nicht möglich ist, wird das Schriftstück
hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt.
Das Schriftstück kann vom Empfangsberechtigten oder dessen Bevoll-

mächtigen in der vorgenannten Dienststelle von Montag bis Donners-
tag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00
Uhr, sowie am Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr eingesehe-
nen und in Empfang genommen werden.
Das Schriftstück gilt als öffentlich zugestellt, wenn seit dem Tag der
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung zwei Wochen verstrichen
sind (§§ 1 und 10 LZG NRW in der jeweils geltenden Fassung). Danach
können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können.

Bad Honnef, den 11.03.2024
Der Bürgermeister
Otto Neuhoff

Öffentliche Bekanntmachung
Aktuelle Bodenrichtwerte und Immobilienrichtwerte 2024
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Rhein-Sieg-Kreis
und in der Stadt Troisdorf hat nach § 196 Baugesetzbuch (Neubekannt-
machung vom 03.11.2017 - BGBl I S. 3634), gemäß den §§ 13 - 17 der
Verordnung über die Grundsätze für die Ermittlung der Verkehrswerte
von Immobilien und der für die Wertermittlung erforderlichen Daten
(Immobilienwertermittlungsverordnung - ImmoWertV) vom 14.07.2021
(BGBl. I S. 2805) und laut den §§ 37 und 38 der Verordnung über die
amtliche Grundstückswertermittlung Nordrhein-Westfalen (Grund-
stückswertermittlungsverordnung Nordrhein-Westfalen - GrundWert-
VO NRW) vom 08.12.2020 (GV. NRW. 2020 S. 1186) Bodenrichtwerte
und Immobilienrichtwerte zum 01.01.2024 ermittelt und am 27.02.2024
für die folgenden Gemeinden und Städte beschlossen:
Gemeinde:Gemeinde:Gemeinde:Gemeinde:Gemeinde: Alfter, Eitorf, Much, Neunkirchen-Seelscheid, Ruppichte-
roth, Swisttal, Wachtberg, Windeck
Stadt:Stadt:Stadt:Stadt:Stadt: Bad Honnef, Bornheim, Hennef (Sieg), Königswinter, Lohmar,
Meckenheim, Niederkassel, Rheinbach, Sankt Augustin, Siegburg,
Troisdorf
Die Bodenrichtwerte und Immobilienrichtwerte sind ab sofort kosten-
frei im Internet einsehbar. Unter der Internetadresse www.boris.nrw.de

kann nach Eingabe von Gemeinde/Stadt, Straßenname und Hausnum-
mer ein Kartenausschnitt mit der Darstellung der aktuellen Boden-
richtwerte und Immobilienrichtwerte sowie die zugehörigen beschrei-
benden Merkmale abgerufen werden. Bodenrichtwerte sind aus Kauf-
preisen ermittelte durchschnittliche Bodenwerte innerhalb eines Ge-
bietes. Sie sind bezogen auf den Quadratmeter Grundstücksfläche
eines Grundstücks mit einem definierten Grundstückszustand (Boden-
richtwertgrundstück). Immobilienrichtwerte sind aus Kaufpreisen ab-
geleitete durchschnittliche Lagewerte für Immobilien bezogen auf ein
für diese Lage typisches Normobjekt für die Objektarten Wohnungsei-
gentum sowie für Ein- und Zweifamilienhäuser. Sie sind bezogen auf
den Quadratmeter Wohnfläche des Normobjektes.
Auskünfte über die Richtwerte erteilt die Geschäftsstelle des Gutach-
terausschusses im Kreishaus in 53721 Siegburg, Kaiser-Wilhelm-Platz
1, während der üblichen Geschäftszeiten.

Siegburg, den 06.03.2024
gez. Martin Kütt
Vorsitzender des Gutachterausschusses

Öffentliche Bekanntmachung
Beschleunigte Zusammenlegung Chance Natur I
Bezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung Köln Köln,04.03.2024
Dezernat 33 Zeughausstraße 2-10
-Ländliche Entwicklung, Bodenordnung- 50667 Köln
Telefon: 0221 / 147-2033
Beschleunigte Zusammenlegung Chance Natur IBeschleunigte Zusammenlegung Chance Natur IBeschleunigte Zusammenlegung Chance Natur IBeschleunigte Zusammenlegung Chance Natur IBeschleunigte Zusammenlegung Chance Natur I
Az.: 33.44 - 5 15 07 -
Ladung zur Bekanntgabe des ZusammenlegungsplanesLadung zur Bekanntgabe des ZusammenlegungsplanesLadung zur Bekanntgabe des ZusammenlegungsplanesLadung zur Bekanntgabe des ZusammenlegungsplanesLadung zur Bekanntgabe des Zusammenlegungsplanes
In der Beschleunigten Zusammenlegung Chance Natur I hat die Be-
zirksregierung Köln als Flurbereinigungsbehörde nunmehr den Zu-
sammenlegungsplan aufgestellt. Der Zusammenlegungsplan fasst die
Ergebnisse des Zusammenlegungsverfahrens zusammen und bestimmt,
wie das Zusammenlegungsgebiet tatsächlich und rechtlich neu gestal-
tet wird
(§ 100 FlurbG[1] i.V.m § 58 Abs. 1 FlurbG).

1. Offenlegungstermin1. Offenlegungstermin1. Offenlegungstermin1. Offenlegungstermin1. Offenlegungstermin
Der Zusammenlegungsplan (textlicher Teil, Nachweise und Karten)
wird gemäß § 100 FlurbG i.V.m § 59 Abs. 1 FlurbG für die Beteiligten
(Teilnehmer und Nebenbeteiligte) zur Einsichtnahme offengelegt

von Montag, den 08.04.2024 bis Freitag, den 12.04.2024von Montag, den 08.04.2024 bis Freitag, den 12.04.2024von Montag, den 08.04.2024 bis Freitag, den 12.04.2024von Montag, den 08.04.2024 bis Freitag, den 12.04.2024von Montag, den 08.04.2024 bis Freitag, den 12.04.2024
sowie von Montag, den 15.04.2024 bis Freitag, den 19.04.2024,sowie von Montag, den 15.04.2024 bis Freitag, den 19.04.2024,sowie von Montag, den 15.04.2024 bis Freitag, den 19.04.2024,sowie von Montag, den 15.04.2024 bis Freitag, den 19.04.2024,sowie von Montag, den 15.04.2024 bis Freitag, den 19.04.2024,
jeweils in der Zeit von 9:00 Uhr - 12:00 Uhrjeweils in der Zeit von 9:00 Uhr - 12:00 Uhrjeweils in der Zeit von 9:00 Uhr - 12:00 Uhrjeweils in der Zeit von 9:00 Uhr - 12:00 Uhrjeweils in der Zeit von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
und von 13:00 Uhr - 16:00 Uhrund von 13:00 Uhr - 16:00 Uhrund von 13:00 Uhr - 16:00 Uhrund von 13:00 Uhr - 16:00 Uhrund von 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
im Dienstgebäude der Bezirksregierung Kölnim Dienstgebäude der Bezirksregierung Kölnim Dienstgebäude der Bezirksregierung Kölnim Dienstgebäude der Bezirksregierung Kölnim Dienstgebäude der Bezirksregierung Köln
Scheidtweiler Straße 4Scheidtweiler Straße 4Scheidtweiler Straße 4Scheidtweiler Straße 4Scheidtweiler Straße 4, 50933 Köln.50933 Köln.50933 Köln.50933 Köln.50933 Köln.
In dieser Zeit stehen Bedienstete der Flurbereinigungsbehörde (Bezirks-
regierung Köln, Dezernat 33) zur Erteilung von Auskünften zur Verfügung.
Eine TTTTTerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarung ist aufgrund der Zugangsbeschränkungen
zum Gebäude ZWINGENDZWINGENDZWINGENDZWINGENDZWINGEND erforderlich.
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Sollte kein Erläuterungsbedarf bestehen, ist ein Erscheinen zum Of-Sollte kein Erläuterungsbedarf bestehen, ist ein Erscheinen zum Of-Sollte kein Erläuterungsbedarf bestehen, ist ein Erscheinen zum Of-Sollte kein Erläuterungsbedarf bestehen, ist ein Erscheinen zum Of-Sollte kein Erläuterungsbedarf bestehen, ist ein Erscheinen zum Of-
fenlegungstermin nicht notwendig.fenlegungstermin nicht notwendig.fenlegungstermin nicht notwendig.fenlegungstermin nicht notwendig.fenlegungstermin nicht notwendig.

Offene Fragen sollten nach Möglichkeit vorweg telefonisch oderOffene Fragen sollten nach Möglichkeit vorweg telefonisch oderOffene Fragen sollten nach Möglichkeit vorweg telefonisch oderOffene Fragen sollten nach Möglichkeit vorweg telefonisch oderOffene Fragen sollten nach Möglichkeit vorweg telefonisch oder
per E-Mail geklärt werden. Die zuständigen Kontakte lauten:per E-Mail geklärt werden. Die zuständigen Kontakte lauten:per E-Mail geklärt werden. Die zuständigen Kontakte lauten:per E-Mail geklärt werden. Die zuständigen Kontakte lauten:per E-Mail geklärt werden. Die zuständigen Kontakte lauten:

Frau Rosenberg 0221-147-3184
katrin.rosenberg@bezreg-koeln.nrw.de
Herr Affeldt 0221- 147 -3504
gerry.affeldt@bezreg-koeln.nrw.de
Frau Dederichs 0221- 147 -3027
nicki.dederichs@bezreg-koeln.nrw.de
Herr Knebel 0221- 147 -5004
lars.knebel@bezreg-koeln.nrw.de

BeteiligteBeteiligteBeteiligteBeteiligteBeteiligte am Zusammenlegungsverfahren sind gemäß § 10 Nr. 1
FlurbG als TTTTTeilnehmereilnehmereilnehmereilnehmereilnehmer die Eigentümer und Erbbauberechtigten der
zum Zusammenlegungsgebiet gehörenden Grundstücke und ge-
mäß § 10 Nr. 2 FlurbG die NebenbeteiligtenNebenbeteiligtenNebenbeteiligtenNebenbeteiligtenNebenbeteiligten (siehe Hinweis am
Ende des Schreibens).

Als TTTTTeilnehmer/ineilnehmer/ineilnehmer/ineilnehmer/ineilnehmer/in erhalten Sie beigefügt einen Auszug aus dem Zu-
sammenlegungsplan in Form des Bodenordnungsnachweises, der die
von Ihnen eingebrachten Grundstücke (Flurstücksnachweis - Alter
Bestand) sowie Ihre neuen Grundstücke (Flurstücksnachweis - Neuer
Bestand) und das Verhältnis Ihrer Gesamtabfindung zu dem von Ihnen
Eingebrachten (Nachweis des Abfindungsanspruchs) und ferner die
Ausgleiche und Entschädigungen (Nachweis der Ausgleiche und Ent-
schädigungen) nachweist.
Wenn bei Miteigentum ein/e gemeinsame/r Bevollmächtigte/r bestellt
ist, so erhält nur diese/r einen Bodenordnungsnachweis.
Als Nebenbeteiligte/rNebenbeteiligte/rNebenbeteiligte/rNebenbeteiligte/rNebenbeteiligte/r erhalten Sie den Auszug aus dem Zusammenle-
gungsplan (Nebenbeteiligtennachweis), der Ihre aus dem Grundbuch
ersichtlichen Rechte und die diesbezüglichen Festsetzungen nach-
weist. An die Stelle der bisher haftenden, im Grundbuch eingetrage-
nen alten Grundstücke, treten die im Nebenbeteiligtennachweis an-
gegebenen Abfindungsgrundstücke. Rechte, die entbehrlich sind, wer-
den durch den Zusammenlegungsplan gelöscht. Rechte, die durch den
Zusammenlegungsplan neu begründet werden, sind im Nebenbetei-
ligtennachweis mit dem Hinweis „Neubegründung von Eintragungen“
eingetragen.
Bitte bringen Sie Ihren Bitte bringen Sie Ihren Bitte bringen Sie Ihren Bitte bringen Sie Ihren Bitte bringen Sie Ihren Auszug aus dem Zusammenlegungsplan zu denAuszug aus dem Zusammenlegungsplan zu denAuszug aus dem Zusammenlegungsplan zu denAuszug aus dem Zusammenlegungsplan zu denAuszug aus dem Zusammenlegungsplan zu den
TTTTTerminen mit.erminen mit.erminen mit.erminen mit.erminen mit.
Es wird bereits jetzt darauf hingewiesen, dass das Finanzamt im
Rahmen der Grundbuchberichtigung den Nachweis der Ausgleiche und
Entschädigungen erhält.
Von der Möglichkeit der Einsichtnahme in den Zusammenlegungsplan
an den Tagen der Offenlegung bitte ich Gebrauch zu machen, weil in
dem Anhörungstermin am 07.05.2024 Einzelauskünfte nicht mehr er-
teilt werden können.
II.II.II.II.II. Ladung zum  Ladung zum  Ladung zum  Ladung zum  Ladung zum Anhörungstermin gemäß § 59 FlurbGAnhörungstermin gemäß § 59 FlurbGAnhörungstermin gemäß § 59 FlurbGAnhörungstermin gemäß § 59 FlurbGAnhörungstermin gemäß § 59 FlurbG
Gegen den bekanntgegebenen Zusammenlegungsplan können Sie
Widerspruch einlegen. Der Widerspruch muss gemäß § 100 FlurbG
i.V.m. § 59 Abs. 2 FlurbG zur Vermeidung des Ausschlusses im Anhö-
rungstermin erhoben werden.
Die vorgebrachten Widersprüche werden in eine Verhandlungsnieder-
schrift aufgenommen (§ 59 Abs. 4 FlurbG).
Der Anhörungstermin findet statt
am Dienstag, den 07.05.2024 um 10:00 Uhram Dienstag, den 07.05.2024 um 10:00 Uhram Dienstag, den 07.05.2024 um 10:00 Uhram Dienstag, den 07.05.2024 um 10:00 Uhram Dienstag, den 07.05.2024 um 10:00 Uhr
imimimimim
Pfarrheim EudenbachPfarrheim EudenbachPfarrheim EudenbachPfarrheim EudenbachPfarrheim Eudenbach
Eudenbacher StrEudenbacher StrEudenbacher StrEudenbacher StrEudenbacher Str..... 109 109 109 109 109, 53639 Königswinter53639 Königswinter53639 Königswinter53639 Königswinter53639 Königswinter-Eudenbach.-Eudenbach.-Eudenbach.-Eudenbach.-Eudenbach.
Terminversäumnis oder Nichtabgabe von Erklärungen im Anhörungs-
termin gelten als Einverständnis mit den Festsetzungen des Zusam-
menlegungsplanes (§ 134 Abs. 1 FlurbG).
Widersprüche, die vor oder nach dem Anhörungstermin erhoben wer-
den, können nicht als form- und fristgerecht anerkannt werden (§ 59

Abs. 2 FlurbG).
Wenn Sie kkkkkeinen einen einen einen einen WiderspruchWiderspruchWiderspruchWiderspruchWiderspruch gegen den Zusammenlegungsplan Chance
Natur I einlegen wollen, brauchen Sie den den den den den Anhörungstermin nichtAnhörungstermin nichtAnhörungstermin nichtAnhörungstermin nichtAnhörungstermin nicht
wahrzunehmen.wahrzunehmen.wahrzunehmen.wahrzunehmen.wahrzunehmen.
Sollten Sie an der Wahrnehmung der Termine verhindert sein, können
Sie sich durch eine bevollmächtigte Person vertreten lassen.
Für den Anhörungstermin ist im Falle der Vertretung eine schriftliche
Vollmacht mit beglaubigter Unterschrift der vollmachtgebenden Per-
son vorzulegen. Die Beglaubigung der Unterschrift auf der Vollmacht
kann durch jede siegelführende Dienststelle (in aller Regel die zustän-
dige Stadt- oder Gemeindeverwaltung) erfolgen. Sie ist kostenfrei (§
108 FlurbG). Die bevollmächtigte Person muss diese Vollmacht im
Anhörungstermin vorlegen.
Im Termin fehlende Vollmachten sind der Bezirksregierung Köln bis
spätestens einen Monat nach dem Termin nachzureichen.
Vollmachtsvordrucke können bei der Bezirksregierung Köln,
Dezernat 33.44, 50606 Köln unter Angabe des Aktenzeichens 33.44 - 5
15 07 - und der o.g. Ordnungsnummer (ONr.) angefordert, oder unter
dem Link:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/flurbereinigungsverfahren
im Internet abgerufen werden.
Dort finden Sie auch „Erläuterungen zum Vollmachtsformular“.
Das Verschulden eines/r Vertreters/in oder bevollmächtigten Person
steht dem eigenen Verschulden gleich (§ 134 Abs. 4 FlurbG).
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass keine Kosten erstattet
werden können, die den Beteiligten durch die Wahrnehmung der
Termine entstehen.
Im Auftrag
gez. Rosenberg
(RVD“in Rosenberg)
Allgemeine Hinweise zum Datenschutz für den Geschäftsbereich der
Bezirksregierung Köln sowie Informationen zur Verarbeitung personen-
bezogener Daten im Flurbereinigungsverfahren sind zu finden unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/flurbereinigungsverfahren
Auf Wunsch werden diese Informationen gerne auch barrierefrei zur
Verfügung gestellt.
Hinweis zur Stellung der NebenbeteiligtenHinweis zur Stellung der NebenbeteiligtenHinweis zur Stellung der NebenbeteiligtenHinweis zur Stellung der NebenbeteiligtenHinweis zur Stellung der Nebenbeteiligten
Gemäß § 10 NrGemäß § 10 NrGemäß § 10 NrGemäß § 10 NrGemäß § 10 Nr..... 2 FlurbG zählen zu den Nebenbeteiligten 2 FlurbG zählen zu den Nebenbeteiligten 2 FlurbG zählen zu den Nebenbeteiligten 2 FlurbG zählen zu den Nebenbeteiligten 2 FlurbG zählen zu den Nebenbeteiligten
des Zusammenlegungsverfahrens:des Zusammenlegungsverfahrens:des Zusammenlegungsverfahrens:des Zusammenlegungsverfahrens:des Zusammenlegungsverfahrens:
a) Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk Grundstücke

vom Zusammenlegungsverfahren betroffen werden;
b) andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land für gemein-

schaftliche oder öffentliche Anlagen erhalten (§§ 39 und 40 FlurbG)
oder deren Grenzen geändert werden
(§ 58 Abs. 2 FlurbG);

c) Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Zusammenle-
gungsgebiet räumlich zusammenhängt und dieses beeinflusst oder
von ihm beeinflusst wird;

d) Inhaber von Rechten an den zum Zusammenlegungsgebiet gehö-
renden Grundstücken oder von Rechten an solchen Rechten oder
von persönlichen Rechten, die zum Besitz oder zur Nutzung sol-
cher Grundstücke berechtigen oder die Benutzung solcher Grund-
stücke beschränken;

e) Empfänger neuer Grundstücke nach den §§ 54 und 55 FlurbG bis
zum Eintritt des neuen Rechtszustandes (§ 61 Satz 2 FlurbG);

f) Eigentümer von nicht zum Zusammenlegungsgebiet gehörenden
Grundstücken, denen ein Beitrag zu den Unterhaltungs- oder
Ausführungskosten auferlegt wird (§ 42 Abs. 3 und § 106 FlurbG)
oder die zur Errichtung fester Grenzzeichen an der Grenze des
Zusammenlegungsgebietes mitzuwirken haben (§ 56 FlurbG).

[1] Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794)



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 11 | Samstag, 16. März 2024 | Kw 11 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper12

15.15.15.15.15. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 16. 16. 16. 16. 16. März 2024  I  Nr März 2024  I  Nr März 2024  I  Nr März 2024  I  Nr März 2024  I  Nr..... 11 /  11 /  11 /  11 /  11 / 20242024202420242024

Bodenrichtwerte
Aktuelle Bodenrichtwerte und Immobilienrichtwerte 2024

Planfeststellungsbeschluss für die Erweiterung des
Vorfelds A u.a. des Verkehrsflughafens Köln/Bonn
Bekanntmachung des Ministeriums für Umwelt, Naturschutz und Verkehr vom 31.01.2024
II.5-31-21-4 (2)
I.I.I.I.I.
Mit Planfeststellungsbeschluss des Ministeriums für Umwelt, Natur-
schutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen vom 31.01.2024
(Az.: II.5-31-21-4 (2)) ist der Plan für die Erweiterung des Vorfelds A u.a.
am Verkehrsflughafen Köln/Bonn - durch Änderung und Erweiterung
von Flugbetriebsflächen zur Schaffung zusätzlicher Flugzeug-Abstell-
positionen - sowie die Entscheidung über die bauplanungsrechtliche
Zulässigkeit der Neuordnung des sog. „Frachtriegels“ (Frachthallen,
Hangars, Betriebsgebäude u.a.) mit Festlegungen zu baulichen Nut-
zungen auf dem zentralen Flughafengelände und zu diversen Hoch-
bauten (Erweiterung des Frachtzentrums General Cargo, Anbau Termi-
nal 2, Parkhäuser, Verwaltungsgebäude, Hotel) gemäß § 8 Abs. 1 und 4
des Luftverkehrsgesetzes (LuftVG) in Verbindung mit § 74 Abs. 1 des
Verwaltungsverfahrensgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen
(VwVfG NRW) festgestellt worden.
Folgende Planunterlagen sind Gegenstand des Beschlusses:
Flugbetriebsflächen:Flugbetriebsflächen:Flugbetriebsflächen:Flugbetriebsflächen:Flugbetriebsflächen:

Nr. Bezeichnung Datum Maßstab 

1027-G-V-1T-LP-1 Plan der baulichen Anlagen – Anlage 1: 
Erweiterung Vorfeld A, Umnutzung Teil-
fläche Vorfeld A 

25.11.2016 1:1.000 

LP RAMPAE 01 Lageplan Flächen Erweiterung Vorfeld A 01.12.2016 1:1.000 

RQ RAMPAE 01 Regelquerschnitt Erweiterung Vorfeld A 01.12.2016 1:100 

LP RAMPA 01 Lageplan Flächen Umnutzung Teilfläche 
Vorfeld A 

24.10.2016 1:1.000 

RQ RAMPA 01 Regelquerschnitt Umnutzung Teilfläche 
Vorfeld A 

24.10.2016 1:20 

1027-G-V1T-LP-2 Plan der baulichen Anlagen – Anlage 2: 
Vorfeldlückenschluss E/F 

25.11.2016 1:1.000 

CGN-EF-PFA-03 Vorfeldlückenschluss E/F Lageplan mit 
Höhenlinien 

26.10.2016 1:1.000 

CGN-EF-PFA-05 Vorfeldlückenschluss E/F Vorfeld-
schnitte 

26.10.2016 1:1.000 

1:100 

Bauleitplanerische Festsetzungen:Bauleitplanerische Festsetzungen:Bauleitplanerische Festsetzungen:Bauleitplanerische Festsetzungen:Bauleitplanerische Festsetzungen:

Nr.  Bezeichnung Datum Maßstab 

1027-G-V-1T-LP-I Plan der baulichen Anlagen – Anlage 3: 
Frachtriegel 

25.11.2016 1:2.500 

1027-G-V-1T-LP-II Plan der baulichen Anlagen – Anlage 4: 
Frachtzentrum General Cargo 

25.11.2016 1:1.000 

1027-G-V-1T-LP-II Plan der baulichen Anlagen – Anlage 5: 
Sonstige Hochbauflächen, Parkhaus 1, 
Hotel u. Anbau T2 West 

25.11.2016 1:1.000 

1027-G-V-1T-LP-
IV 

Plan der baulichen Anlagen – Anlage 6: 
Verwaltungsgebäude 

25.11.2016 1:1.000 

Landschaftspflegerischer Begleitplan:Landschaftspflegerischer Begleitplan:Landschaftspflegerischer Begleitplan:Landschaftspflegerischer Begleitplan:Landschaftspflegerischer Begleitplan:

Bezeichnung  Datum 

Bauzeitbeschränkung außerhalb der Vogelbrutzeit  10.08.2017 

Gehölzrodungen außerhalb der Vogelbrutzeit 10.08.2017 

Flächeninanspruchnahme reduzieren und Ausschlusszonen beachten 10.08.2017 

Regelmäßige Kontrolle der Bauflächen auf Kreuzkrötenlaich 10.08.2017 

Kontrolle des Baufeldes im Hinblick auf Zauneidechsen-Vorkommen und ggf. 
Umsiedlung 

10.08.2017 

Übersichtsbegehung auf Fledermausquartiere 10.08.2017 

Vogelfreundliche Gestaltung von Glasfassaden 10.08.2017 

Verwendung von insektenfreundlichem Licht 10.08.2017 

Maßnahmenübersichtsplan „Wahner Heide“ 14.11.2011 

Maßnahmenblätter und -detailplan Ökokontoflächen Nr. 1.10 „Beweidungs-
zug Südheide“ (Auszug) 

10/2001 

Maßnahmenblätter und -detailplan Ökokontoflächen Nr. 1.6 „Aggeraue“ 
(Auszug) 

10/2001 

Maßnahmenblätter und -detailplan Ökokontofläche Nr. 2.1 „Brander-Hasba-
cher Wiesen“ 

11/2014 

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Rhein-Sieg-Kreis und in
der Stadt Troisdorf hat nach § 196 Baugesetzbuch (Neubekanntmachung
vom 03.11.2017 - BGBl I S. 3634), gemäß den §§ 13 - 17 der Verordnung über
die Grundsätze für die Ermittlung der Verkehrswerte von Immobilien und der
für die Wertermittlung erforderlichen Daten (Immobilienwertermittlungsver-
ordnung - ImmoWertV) vom 14.07.2021 (BGBl. I S. 2805) und laut den §§ 37
und 38 der Verordnung über die amtliche Grundstückswertermittlung  Nord-
rhein-Westfalen (Grundstückswertermittlungsverordnung Nordrhein-West-
falen - GrundWertVO NRW) vom 08.12.2020 (GV. NRW. 2020 S. 1186)
Bodenrichtwerte und Immobilienrichtwerte zum 01.01.2024 ermittelt und
am 27.02.2024 für die folgenden Gemeinden und Städte beschlossen:
Gemeinde:Gemeinde:Gemeinde:Gemeinde:Gemeinde: Alfter, Eitorf, Much, Neunkirchen-Seelscheid, Ruppichteroth,
Swisttal, Wachtberg, Windeck
Stadt:Stadt:Stadt:Stadt:Stadt: Bad Honnef, Bornheim, Hennef (Sieg), Königswinter, Lohmar, Mecken-
heim, Niederkassel, Rheinbach, Sankt Augustin, Siegburg, Troisdorf
Die Bodenrichtwerte und Immobilienrichtwerte sind ab sofort kostenfrei im
Internet einsehbar. Unter der Internetadresse www.boris.nrw.de kann nach

Eingabe von Gemeinde/Stadt, Straßenname und Hausnummer ein Karten-
ausschnitt mit der Darstellung der aktuellen Bodenrichtwerte und Immobi-
lienrichtwerte sowie die zugehörigen beschreibenden Merkmale abgerufen
werden. Bodenrichtwerte sind aus Kaufpreisen ermittelte durchschnittliche
Bodenwerte innerhalb eines Gebietes. Sie sind bezogen auf den Quadrat-
meter Grundstücksfläche eines Grundstücks mit einem definierten Grund-
stückszustand (Bodenrichtwertgrundstück). Immobilienrichtwerte sind aus
Kaufpreisen abgeleitete durchschnittliche Lagewerte für Immobilien bezo-
gen auf ein für diese Lage typisches Normobjekt für die Objektarten Woh-
nungseigentum sowie für Ein- und Zweifamilienhäuser. Sie sind bezogen auf
den Quadratmeter Wohnfläche des Normobjektes.
Auskünfte über die Richtwerte erteilt die Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schusses im Kreishaus in 53721 Siegburg, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, während
der üblichen Geschäftszeiten.
Siegburg, den 06.03.2024
gez. Martin Kütt
Vorsitzender des Gutachterausschusses
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Der Trägerin des Vorhabens, der Flughafen Köln/Bonn GmbH, werden
Auflagen erteilt.
In dem Planfeststellungsbeschluss ist über alle rechtzeitig vorge-
brachten Einwendungen, Forderungen und Anregungen entschieden
worden.

II.II.II.II.II.
1. Da mehr als 50 Zustellungen des Planfeststellungsbeschlusses

vorzunehmen wären, wird die Zustellung gemäß § 74 Abs. 5 VwVfG
NRW durch diese öffentliche Bekanntmachung ersetzt.

Der Planfeststellungsbeschluss und die festgestellten Planunter-
lagen sind auf der Internetseite des Ministeriums für Umwelt,
Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen unter
https://www.umwelt.nrw.de/verkehr/luftverkehr/flugbetrieb-sicher-
heit-und-planung seit dem 14.02.2024 einsehbar.

Eine Ausfertigung des Planfeststellungsbeschlusses liegt zusam-
men mit einer Ausfertigung der festgestellten Planunterlagen in
der Zeit vom 08.04.2024 bis 19.04.2024vom 08.04.2024 bis 19.04.2024vom 08.04.2024 bis 19.04.2024vom 08.04.2024 bis 19.04.2024vom 08.04.2024 bis 19.04.2024 (einschließlich) in den
folgenden Kommunen zur allgemeinen Einsichtnahme aus:

 

Kommune
Stadt Königswinter
Verwaltungsgebäude Thomasberg Mo., Di., Mi., Do., Fr.    08:30 Uhr - 12:30 Uhr
Geschäftsbereich Planen und Bauen Mo., Di., Mi.                  14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Flur vor Zimmer 28 Do.                                14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Obere Straße 8
53639 Königswinter

Zeiten

2. Der Planfeststellungsbeschluss gilt mit dem Ende der vorgenann-
ten Auslegungsfrist allen Betroffenen und denjenigen gegenüber,
die Einwendungen erhoben haben, als zugestellt (§ 74 Abs. 5 Satz
3 VwVfG NRW).
Bis zum Ablauf der Rechtsbehelfsfrist kann der Planfeststellungs-
beschluss von den Betroffenen und von denjenigen, die rechtzeitig
Einwendungen erhoben haben, bei dem

Ministerium für Umwelt, NaturschutzMinisterium für Umwelt, NaturschutzMinisterium für Umwelt, NaturschutzMinisterium für Umwelt, NaturschutzMinisterium für Umwelt, Naturschutz
und und und und und VVVVVerkerkerkerkerkehr des Landes Nordrhein-Wehr des Landes Nordrhein-Wehr des Landes Nordrhein-Wehr des Landes Nordrhein-Wehr des Landes Nordrhein-Westfalenestfalenestfalenestfalenestfalen

Emilie-PreyerEmilie-PreyerEmilie-PreyerEmilie-PreyerEmilie-Preyer-Platz 1-Platz 1-Platz 1-Platz 1-Platz 1
40479 Düsseldorf40479 Düsseldorf40479 Düsseldorf40479 Düsseldorf40479 Düsseldorf

E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse: poststelle@munv poststelle@munv poststelle@munv poststelle@munv poststelle@munv.nrw.nrw.nrw.nrw.nrw.de.de.de.de.de
schriftlich oder elektronisch angefordert werden.

III.III.III.III.III.
RechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrung

Gegen den Planfeststellungsbeschluss kann innerhalb eines Monats
nach seiner Zustellung, die durch diese öffentliche Bekanntmachung
gemäß § 74 Abs. 5 VwVfG NRW ersetzt wird, Klage beim

Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-WestfalenOberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-WestfalenOberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-WestfalenOberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-WestfalenOberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen
Aegidiikirchplatz 5Aegidiikirchplatz 5Aegidiikirchplatz 5Aegidiikirchplatz 5Aegidiikirchplatz 5

48143 Münster48143 Münster48143 Münster48143 Münster48143 Münster
erhoben werden.

Düsseldorf, den 27.02.2024
Im Auftrag

gez.
K o h l

Öffentliche Bekanntmachung
Beschleunigte Zusammenlegung Chance Natur I
Bezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung Köln Köln,04.03.2024
Dezernat 33 Zeughausstraße 2-10
-Ländliche Entwicklung, Bodenordnung- 50667 Köln
Telefon: 0221 / 147-2033
Beschleunigte Zusammenlegung Chance Natur IBeschleunigte Zusammenlegung Chance Natur IBeschleunigte Zusammenlegung Chance Natur IBeschleunigte Zusammenlegung Chance Natur IBeschleunigte Zusammenlegung Chance Natur I
Az.: 33.44 - 5 15 07 -
Ladung zur Bekanntgabe des ZusammenlegungsplanesLadung zur Bekanntgabe des ZusammenlegungsplanesLadung zur Bekanntgabe des ZusammenlegungsplanesLadung zur Bekanntgabe des ZusammenlegungsplanesLadung zur Bekanntgabe des Zusammenlegungsplanes
In der Beschleunigten Zusammenlegung Chance Natur I hat die Be-
zirksregierung Köln als Flurbereinigungsbehörde nunmehr den Zu-
sammenlegungsplan aufgestellt. Der Zusammenlegungsplan fasst die
Ergebnisse des Zusammenlegungsverfahrens zusammen und bestimmt,
wie das Zusammenlegungsgebiet tatsächlich und rechtlich neu gestal-
tet wird
(§ 100 FlurbG[1] i.V.m § 58 Abs. 1 FlurbG).
1. Offenlegungstermin1. Offenlegungstermin1. Offenlegungstermin1. Offenlegungstermin1. Offenlegungstermin

Der Zusammenlegungsplan (textlicher Teil, Nachweise und Karten)
wird gemäß § 100 FlurbG i.V.m § 59 Abs. 1 FlurbG für die Beteiligten
(Teilnehmer und Nebenbeteiligte) zur Einsichtnahme offengelegt

von Montag, den 08.04.2024 bis Freitag, den 12.04.2024von Montag, den 08.04.2024 bis Freitag, den 12.04.2024von Montag, den 08.04.2024 bis Freitag, den 12.04.2024von Montag, den 08.04.2024 bis Freitag, den 12.04.2024von Montag, den 08.04.2024 bis Freitag, den 12.04.2024
sowie von Montag, den 15.04.2024 bis Freitag, den 19.04.2024,sowie von Montag, den 15.04.2024 bis Freitag, den 19.04.2024,sowie von Montag, den 15.04.2024 bis Freitag, den 19.04.2024,sowie von Montag, den 15.04.2024 bis Freitag, den 19.04.2024,sowie von Montag, den 15.04.2024 bis Freitag, den 19.04.2024,
jeweils in der Zeit von 9:00 Uhr - 12:00 Uhrjeweils in der Zeit von 9:00 Uhr - 12:00 Uhrjeweils in der Zeit von 9:00 Uhr - 12:00 Uhrjeweils in der Zeit von 9:00 Uhr - 12:00 Uhrjeweils in der Zeit von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
und von 13:00 Uhr - 16:00 Uhrund von 13:00 Uhr - 16:00 Uhrund von 13:00 Uhr - 16:00 Uhrund von 13:00 Uhr - 16:00 Uhrund von 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
im Dienstgebäude der Bezirksregierung Kölnim Dienstgebäude der Bezirksregierung Kölnim Dienstgebäude der Bezirksregierung Kölnim Dienstgebäude der Bezirksregierung Kölnim Dienstgebäude der Bezirksregierung Köln
Scheidtweiler Straße 4Scheidtweiler Straße 4Scheidtweiler Straße 4Scheidtweiler Straße 4Scheidtweiler Straße 4, 50933 Köln.50933 Köln.50933 Köln.50933 Köln.50933 Köln.
In dieser Zeit stehen Bedienstete der Flurbereinigungsbehörde (Bezirks-
regierung Köln, Dezernat 33) zur Erteilung von Auskünften zur Verfügung.
Eine TTTTTerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarung ist aufgrund der Zugangsbeschränkungen
zum Gebäude ZWINGENDZWINGENDZWINGENDZWINGENDZWINGEND erforderlich.
Sollte kein Erläuterungsbedarf bestehen, ist ein Erscheinen zum Of-Sollte kein Erläuterungsbedarf bestehen, ist ein Erscheinen zum Of-Sollte kein Erläuterungsbedarf bestehen, ist ein Erscheinen zum Of-Sollte kein Erläuterungsbedarf bestehen, ist ein Erscheinen zum Of-Sollte kein Erläuterungsbedarf bestehen, ist ein Erscheinen zum Of-
fenlegungstermin nicht notwendig.fenlegungstermin nicht notwendig.fenlegungstermin nicht notwendig.fenlegungstermin nicht notwendig.fenlegungstermin nicht notwendig.

Offene Fragen sollten nach Möglichkeit vorweg telefonisch oderOffene Fragen sollten nach Möglichkeit vorweg telefonisch oderOffene Fragen sollten nach Möglichkeit vorweg telefonisch oderOffene Fragen sollten nach Möglichkeit vorweg telefonisch oderOffene Fragen sollten nach Möglichkeit vorweg telefonisch oder

per E-Mail geklärt werden. Die zuständigen Kontakte lauten:per E-Mail geklärt werden. Die zuständigen Kontakte lauten:per E-Mail geklärt werden. Die zuständigen Kontakte lauten:per E-Mail geklärt werden. Die zuständigen Kontakte lauten:per E-Mail geklärt werden. Die zuständigen Kontakte lauten:
Frau Rosenberg 0221-147-3184
katrin.rosenberg@bezreg-koeln.nrw.de
Herr Affeldt 0221- 147 -3504
gerry.affeldt@bezreg-koeln.nrw.de
Frau Dederichs 0221- 147 -3027
nicki.dederichs@bezreg-koeln.nrw.de
Herr Knebel 0221- 147 -5004
lars.knebel@bezreg-koeln.nrw.de

BeteiligteBeteiligteBeteiligteBeteiligteBeteiligte am Zusammenlegungsverfahren sind gemäß § 10 Nr. 1
FlurbG als TTTTTeilnehmereilnehmereilnehmereilnehmereilnehmer die Eigentümer und Erbbauberechtigten der
zum Zusammenlegungsgebiet gehörenden Grundstücke und ge-
mäß § 10 Nr. 2 FlurbG die NebenbeteiligtenNebenbeteiligtenNebenbeteiligtenNebenbeteiligtenNebenbeteiligten (siehe Hinweis am
Ende des Schreibens).

Als TTTTTeilnehmer/ineilnehmer/ineilnehmer/ineilnehmer/ineilnehmer/in erhalten Sie beigefügt einen Auszug aus dem Zu-
sammenlegungsplan in Form des Bodenordnungsnachweises, der die
von Ihnen eingebrachten Grundstücke (Flurstücksnachweis - Alter
Bestand) sowie Ihre neuen Grundstücke (Flurstücksnachweis - Neuer
Bestand) und das Verhältnis Ihrer Gesamtabfindung zu dem von Ihnen
Eingebrachten (Nachweis des Abfindungsanspruchs) und ferner die
Ausgleiche und Entschädigungen (Nachweis der Ausgleiche und Ent-
schädigungen) nachweist.
Wenn bei Miteigentum ein/e gemeinsame/r Bevollmächtigte/r bestellt
ist, so erhält nur diese/r einen Bodenordnungsnachweis.
Als Nebenbeteiligte/rNebenbeteiligte/rNebenbeteiligte/rNebenbeteiligte/rNebenbeteiligte/r erhalten Sie den Auszug aus dem Zusammenle-
gungsplan (Nebenbeteiligtennachweis), der Ihre aus dem Grundbuch
ersichtlichen Rechte und die diesbezüglichen Festsetzungen nach-
weist. An die Stelle der bisher haftenden, im Grundbuch eingetrage-
nen alten Grundstücke, treten die im Nebenbeteiligtennachweis an-
gegebenen Abfindungsgrundstücke. Rechte, die entbehrlich sind, wer-
den durch den Zusammenlegungsplan gelöscht. Rechte, die durch den
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AWO-Laden öffnet jetzt
auch dienstags

Zusammenlegungsplan neu begründet werden, sind im Nebenbetei-
ligtennachweis mit dem Hinweis „Neubegründung von Eintragungen“
eingetragen.
Bitte bringen Sie Ihren Bitte bringen Sie Ihren Bitte bringen Sie Ihren Bitte bringen Sie Ihren Bitte bringen Sie Ihren Auszug aus dem Zusammenlegungsplan zu denAuszug aus dem Zusammenlegungsplan zu denAuszug aus dem Zusammenlegungsplan zu denAuszug aus dem Zusammenlegungsplan zu denAuszug aus dem Zusammenlegungsplan zu den
TTTTTerminen mit.erminen mit.erminen mit.erminen mit.erminen mit.
Es wird bereits jetzt darauf hingewiesen, dass das Finanzamt im
Rahmen der Grundbuchberichtigung den Nachweis der Ausgleiche und
Entschädigungen erhält.
Von der Möglichkeit der Einsichtnahme in den Zusammenlegungsplan
an den Tagen der Offenlegung bitte ich Gebrauch zu machen, weil in
dem Anhörungstermin am 07.05.2024 Einzelauskünfte nicht mehr er-
teilt werden können.
II.II.II.II.II. Ladung zum  Ladung zum  Ladung zum  Ladung zum  Ladung zum Anhörungstermin gemäß § 59 FlurbGAnhörungstermin gemäß § 59 FlurbGAnhörungstermin gemäß § 59 FlurbGAnhörungstermin gemäß § 59 FlurbGAnhörungstermin gemäß § 59 FlurbG
Gegen den bekanntgegebenen Zusammenlegungsplan können Sie
Widerspruch einlegen. Der Widerspruch muss gemäß § 100 FlurbG
i.V.m. § 59 Abs. 2 FlurbG zur Vermeidung des Ausschlusses im Anhö-
rungstermin erhoben werden.
Die vorgebrachten Widersprüche werden in eine Verhandlungsnieder-
schrift aufgenommen (§ 59 Abs. 4 FlurbG).
Der Anhörungstermin findet statt
am Dienstag, den 07.05.2024 um 10:00 Uhram Dienstag, den 07.05.2024 um 10:00 Uhram Dienstag, den 07.05.2024 um 10:00 Uhram Dienstag, den 07.05.2024 um 10:00 Uhram Dienstag, den 07.05.2024 um 10:00 Uhr
imimimimim
Pfarrheim EudenbachPfarrheim EudenbachPfarrheim EudenbachPfarrheim EudenbachPfarrheim Eudenbach
Eudenbacher StrEudenbacher StrEudenbacher StrEudenbacher StrEudenbacher Str..... 109 109 109 109 109, 53639 Königswinter53639 Königswinter53639 Königswinter53639 Königswinter53639 Königswinter-Eudenbach.-Eudenbach.-Eudenbach.-Eudenbach.-Eudenbach.
Terminversäumnis oder Nichtabgabe von Erklärungen im Anhörungs-
termin gelten als Einverständnis mit den Festsetzungen des Zusam-
menlegungsplanes (§ 134 Abs. 1 FlurbG).
Widersprüche, die vor oder nach dem Anhörungstermin erhoben wer-
den, können nicht als form- und fristgerecht anerkannt werden (§ 59
Abs. 2 FlurbG).
Wenn Sie kkkkkeinen einen einen einen einen WiderspruchWiderspruchWiderspruchWiderspruchWiderspruch gegen den Zusammenlegungsplan Chance
Natur I einlegen wollen, brauchen Sie den den den den den Anhörungstermin nichtAnhörungstermin nichtAnhörungstermin nichtAnhörungstermin nichtAnhörungstermin nicht
wahrzunehmen.wahrzunehmen.wahrzunehmen.wahrzunehmen.wahrzunehmen.
Sollten Sie an der Wahrnehmung der Termine verhindert sein, können
Sie sich durch eine bevollmächtigte Person vertreten lassen.
Für den Anhörungstermin ist im Falle der Vertretung eine schriftliche
Vollmacht mit beglaubigter Unterschrift der vollmachtgebenden Per-
son vorzulegen. Die Beglaubigung der Unterschrift auf der Vollmacht
kann durch jede siegelführende Dienststelle (in aller Regel die zustän-
dige Stadt- oder Gemeindeverwaltung) erfolgen. Sie ist kostenfrei (§
108 FlurbG). Die bevollmächtigte Person muss diese Vollmacht im
Anhörungstermin vorlegen.
Im Termin fehlende Vollmachten sind der Bezirksregierung Köln bis
spätestens einen Monat nach dem Termin nachzureichen.
Vollmachtsvordrucke können bei der Bezirksregierung Köln,
Dezernat 33.44, 50606 Köln unter Angabe des Aktenzeichens 33.44 - 5

15 07 - und der o.g. Ordnungsnummer (ONr.) angefordert, oder unter
dem Link:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/flurbereinigungsverfahren
im Internet abgerufen werden.
Dort finden Sie auch „Erläuterungen zum Vollmachtsformular“.
Das Verschulden eines/r Vertreters/in oder bevollmächtigten Person
steht dem eigenen Verschulden gleich (§ 134 Abs. 4 FlurbG).
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass keine Kosten erstattet
werden können, die den Beteiligten durch die Wahrnehmung der
Termine entstehen.
Im Auftrag
gez. Rosenberg
(RVD“in Rosenberg)
Allgemeine Hinweise zum Datenschutz für den Geschäftsbereich der
Bezirksregierung Köln sowie Informationen zur Verarbeitung personen-
bezogener Daten im Flurbereinigungsverfahren sind zu finden unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/flurbereinigungsverfahren
Auf Wunsch werden diese Informationen gerne auch barrierefrei zur
Verfügung gestellt.
Hinweis zur Stellung der NebenbeteiligtenHinweis zur Stellung der NebenbeteiligtenHinweis zur Stellung der NebenbeteiligtenHinweis zur Stellung der NebenbeteiligtenHinweis zur Stellung der Nebenbeteiligten
Gemäß § 10 NrGemäß § 10 NrGemäß § 10 NrGemäß § 10 NrGemäß § 10 Nr..... 2 FlurbG zählen zu den Nebenbeteiligten 2 FlurbG zählen zu den Nebenbeteiligten 2 FlurbG zählen zu den Nebenbeteiligten 2 FlurbG zählen zu den Nebenbeteiligten 2 FlurbG zählen zu den Nebenbeteiligten
des Zusammenlegungsverfahrens:des Zusammenlegungsverfahrens:des Zusammenlegungsverfahrens:des Zusammenlegungsverfahrens:des Zusammenlegungsverfahrens:
a) Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk Grundstücke

vom Zusammenlegungsverfahren betroffen werden;
b) andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land für gemein-

schaftliche oder öffentliche Anlagen erhalten (§§ 39 und 40 FlurbG)
oder deren Grenzen geändert werden
(§ 58 Abs. 2 FlurbG);

c) Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Zusammenle-
gungsgebiet räumlich zusammenhängt und dieses beeinflusst oder
von ihm beeinflusst wird;

d) Inhaber von Rechten an den zum Zusammenlegungsgebiet gehö-
renden Grundstücken oder von Rechten an solchen Rechten oder
von persönlichen Rechten, die zum Besitz oder zur Nutzung sol-
cher Grundstücke berechtigen oder die Benutzung solcher Grund-
stücke beschränken;

e) Empfänger neuer Grundstücke nach den §§ 54 und 55 FlurbG bis
zum Eintritt des neuen Rechtszustandes (§ 61 Satz 2 FlurbG);

f) Eigentümer von nicht zum Zusammenlegungsgebiet gehörenden
Grundstücken, denen ein Beitrag zu den Unterhaltungs- oder
Ausführungskosten auferlegt wird (§ 42 Abs. 3 und § 106 FlurbG)
oder die zur Errichtung fester Grenzzeichen an der Grenze des
Zusammenlegungsgebietes mitzuwirken haben (§ 56 FlurbG).

[1] Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794)

Der AWO-Laden in Niederdollen-
dorf, Hauptstraße 109, hat seine
Öffnungszeiten erweitert. Künf-
tig kann man dort nicht nur don-
nerstags, sondern auch diens-
tags von 14 bis 18 Uhr einkau-
fen. In dieser Zeit können auch
Kleiderspenden abgegeben wer-
den. Aus Platzgründen können
jedoch in Zukunft weder Bücher

noch CDs und Videos angenom-
men werden.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Pauschalmittel
zur Denkmalförderung
beantragen
Das Land NRW bietet Hilfe für den Erhalt und
die Pflege des historisch-kulturellen Erbes in
Form eines Denkmalförderprogrammes

(bk) Die Stadt Königswinter hat
für dieses Jahr einen Förderan-
trag gestellt und bewilligt be-
kommen. So stehen insgesamt
50.000 Euro für die Förderung
kleinerer denkmalpflegerischer
Maßnahmen zur Verfügung. Es
handelt sich dabei um sogenann-
te Pauschalzuweisungen, die für
kleinere Maßnahmen von Denk-
maleigentümerinnen und Denk-
maleigentümern vorgesehen
sind. Je nach Aufwand der Maß-
nahme kann eine Förderung zwi-
schen 200 und 10.000 Euro erfol-
gen. Voraussetzung für eine För-

derung ist unter anderen, dass
es sich um ein Denkmal nach § 2
DSchG NRW handelt, eine denk-
malrechtliche Erlaubnis erteilt
worden ist, mit der Maßnahme
noch nicht begonnen wurde, die
Maßnahme bis zum 31. Novem-
ber des Bewilligungsjahres ab-
geschlossen sein wird, und je
Gewerk drei Vergleichsangebo-
te vorgelegt werden. Antragsbe-
rechtigt sind Privatpersonen und
eingetragene Vereine. Die Zu-
schüsse müssen nicht zurückge-
zahlt werden. Die Auszahlung der
jeweiligen Mittel erfolgt nach

Abschluss der Arbeiten. Anträge
können ab sofort bei der Unteren
Denkmalbehörde der Stadt Kö-
nigswinter gestellt werden.
Das Antragsformular steht auf
der städtischen Internetseite
unter www.koenigswinter.de/de/

denkmalschutz-untere-denkmal
behoerde.html zum Download be-
reit. Rückfragen beantwortet Le-
oni Heeger unter der
Tel.: 02244/889-168 und per
E-Mail unter
leoni.heeger@koenigswinter.de.
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Königswinter-Tal, Oberdollendorf, Niederdollendorf
Samstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. März
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
17.30 Uhr - St. Laurentius Andacht
anschl. Bußgang nach St. Micha-
el, dann Teilnahme an der VAM
17.30 Uhr - Heilig Geist kurze An-
dacht zu Beginn des Bußgangs
VOR der Kirche Hl. Geist fällt
aus!!
18.30 Uhr - St. Michael Hl. Messe
Bruderschaftsmesse als Abschluss
des Bußgangs, Start in St. Lau-
rentius
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe

9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - Maria-Königin des Frie-
dens Hl. Messe
9.45 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
11 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
+ Kinderkirche parallel im Pfarr-
saal
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
15 Uhr - Kreuzweganlage Itten-
bach Kreuzwegandacht
Montag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. März
15.30 Uhr - Seniorenzentrum St.
Katharina Wortgottesdienst
Dienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. März Hl. Josef

9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Mes-
se
10 Uhr - Seniorenzentrum St. Ka-
tharina Hl. Messe
10.30 Uhr - Kaiserpalais Wortgot-
tesdienst
19 Uhr - St. Joseph Hl. Messe anl.
Patrozinium
Mittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. März
9 Uhr - St. Pankratius Frauenmes-
se
9 Uhr - St. Michael Hl. Messe
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kreuzwegandacht
Donnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. März
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Mor-
genlob
9 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe

der Frauengemeinschaft
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Freitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. März
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
18 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Dankmesse anl. 80. Geb. Pfarrer
Schiffers
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
19 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kreuzwegandacht musikalisch
gestaltet vom Chor Cantiamo am
Oelberg

Alle weiteren Gottesdienste fin-
den Sie auf unserer Homepage
www.kirche-am-oelberg.de

Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl in der Erlöserkirche -
Pfarrerin Dr. Quaas
11 Uhr - Kindergottesdienst par-
allel zum Gemeindegottesdienst,
anschließend Gespräche und Kaf-
fee im Gemeindehaus
Montag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. März
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in der

Erlöserkirche
Freitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. März
11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten,
Feilweg 14
Sonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. März
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Diakon Schilling, an-
schließend Gespräche und Kaffee
im Gemeindehaus

Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
11 Uhr - Gottesdienst mit Ein-
führung Presbyterium und Mes-
se von Anton Viskow / Kammer-
chor Oberpleis mit Pfarrerin i.
R. Pia Haase-Schlie
Mittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. März

9.30 Uhr - Ökumenisches Män-
nerfrühstück
Donnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. März
18.30 Uhr - Friedensgebet
Samstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. März
10 Uhr - Gartenworkshop - rund
um die Emmauskirche
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Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Kath.
Kirchengemeindeverband
Bad Honnef
Gottesdienste
Samstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. März
8 Uhr - Rhö Laudes-Triduum
10 Uhr - Aeg Betstunde für die
Verstorbenen
11 Uhr - Aeg Betstunde Kirchen-
chor/KfD
12 Uhr - Aeg allgemeine Betstun-
de, anschl. sakramentaler Segen
13 Uhr - Sel Betstunde für die
Verstorbenen
14 Uhr - Sel Betstunde Frauen-
gemeinschaft St. Anna
15 Uhr - Sel Betstunde für Kinder
16 Uhr - Sel Betstunde, anschl.
sakramentaler Segen
Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr - Sel Familienmesse mit
Tauferinnerung
9.30 Uhr - Rhö Familienmesse
11.30 Uhr - Hon Hochamt
12.30 Uhr - Rhö Fußwallfahrt
nach Bruchhausen
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. März
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Dienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. März
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzge-
bet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzge-
bet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. März
9 Uhr - Aeg Frauenmesse
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. März
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedens-
gebet
Freitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. März
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
10.45 Uhr - Hon Schulgottes-
dienst St. Josef
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Kreuzwegandacht
18 Uhr - Sel Kreuzwegandacht

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Donnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. März
15 Uhr - Kirche, Kaffee und Kul-
tur
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. März
10.30 Uhr - Zentraler Vorstel-
lungsgottesdienst der Konfir-
mandinnen und Konfirmanden
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
10.30 Uhr - Zentraler Gottes-
dienst mit Einführung des neuen
Presbyteriums
Montag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. März
9.30 Uhr - Fantasie in Hobby und

Kunst
Mittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. März
19 Uhr - „Gemeinsam kochen,
essen, trinken, reden“ -
Tapas selbstgemacht -
Anmeldung erforderlich
Donnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. März
10 Uhr - Männerfrühstück
20 Uhr - Frauenstammtisch
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Mittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. März
14.30 Uhr - Seniorenkreis
Freitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. März
19.30 Uhr - „Gucken und Quat-
schen“ - Filmabend zum Wochen-
ausklang
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- 1:0
- 7:0
- 0:1
- 1:0
- 3:1
- 2:2
- 3:5

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 20 51:26 42
2. 19 60:33 39
3. 19 37:24 38
4. 20 34:25 36
5. 19 37:35 29
6. 17 31:25 28
7. 19 36:35 28
8. 19 31:37 25
9. 20 34:35 24
10. 18 32:27 22
11. 20 31:40 22
12. 19 34:48 22
13. 20 28:37 20
14. 20 25:43 16
15. 19 15:36 8
16. 0 0:0 0

SSV Merten 1. FC Spich

SpVg. Köln-Flittard FV Wiehl

TuS Mondorf FC Pesch
SC Rheinbach Deutz 05

FSV Neunkirchen-Seelscheid SV Schlebusch

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 17.03., 15:00 Uhr SC Fortuna Bonn - SSV Bornheim

So. 17.03., 15:15 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - TuS Oberpleis

So. 17.03., 15:30 Uhr Deutz 05 - FSV Neunkirchen-Seelscheid

So. 17.03., 15:00 Uhr SSV Merten - SpVg. Köln-Flittard

So. 17.03., 15:00 Uhr 1. FC Spich - TuS Mondorf

So. 17.03., 15:30 Uhr FC Pesch - SC Rheinbach

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         21. Spieltag       21. Spieltag        21. Spieltag       21. Spieltag

SV Schlebusch

TuS Oberpleis
SC Rheinbach

FC Pesch

TuS Oberpleis SSV Bornheim

FSV Neunkirchen-Seelscheid

SC Fortuna Bonn FC BW Friesdorf

FC BW Friesdorf

So. 17.03., 15:30 Uhr FC BW Friesdorf - FV Wiehl

VfL Alfter zg.

TuS Mondorf
Deutz 05

SSV Merten

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

1. FC Spich

SpVg. Köln-Flittard
SC Fortuna Bonn

SSV Bornheim
SSV Homburg-Nümbrecht
FV Wiehl

- 0:1
- 4:1
- 1:2
- 2:3
- 1:2
- 0:2
- 3:2
- 2:0

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 21 56:30 46
2. 21 64:34 43
3. 21 50:35 43
4. 21 47:33 39
5. 21 51:29 38
6. 21 47:32 38
7. 21 44:33 35
8. 21 36:35 32
9. 21 47:47 30
10. 21 47:53 23
11. 21 35:46 23
12. 21 35:49 23
13. 21 28:42 23
14. 21 43:56 20
15. 21 23:48 13
16. 21 17:68 5

SV Leuscheid
Bröltaler SC

VfR Hangelar

FC Hertha Rheidt

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 17.03., 15:00 Uhr SV Bergheim - SV Wachtberg

So. 17.03., 15:00 Uhr FV Bad Honnef - Wahlscheider SV

So. 17.03., 15:15 Uhr SV Beuel 06 - SV Leuscheid

So. 17.03., 14:00 Uhr 1. FC Niederkassel - Bröltaler SC

So. 17.03., 14:30 Uhr FC Hertha Rheidt - TuRa Oberdrees

So. 17.03., 15:15 Uhr TuS Buisdorf - Marokkanischer SV Bonn

So. 17.03., 15:15 Uhr SC Uckerath - SV Niederbachem

So. 17.03., 15:30 Uhr SV Vorgebirge - VfR Hangelar

Wahlscheider SV

SV Bergheim
1. FC Niederkassel

SV Niederbachem
SV Beuel 06

TuS Buisdorf

SV Wachtberg 1. FC Niederkassel
Bröltaler SC SC Uckerath
SV Niederbachem

Marokkanischer SV Bonn

SV Vorgebirge
VfR Hangelar FV Bad Honnef

SV Beuel 06

Wahlscheider SV FC Hertha Rheidt

SC Uckerath

SV Leuscheid TuRa Oberdrees
TuS Buisdorf
SV Bergheim

Bezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle 2222         21. Spieltag       21. Spieltag        21. Spieltag       21. Spieltag

Marokkanischer SV Bonn

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SV Wachtberg
TuRa Oberdrees

SV Vorgebirge
FV Bad Honnef

Nach Pausenrückstand doch noch ein Sieg
Die Zweitvertretung des TuS 05 Oberpleis dominiert die zweite Halbzeit und schlägt den
SV Siegburg-Kaldauen mit 6:3

Der TuS-Keeper im Hintergrund konnte sich in der zweiten Halbzeit dasDer TuS-Keeper im Hintergrund konnte sich in der zweiten Halbzeit dasDer TuS-Keeper im Hintergrund konnte sich in der zweiten Halbzeit dasDer TuS-Keeper im Hintergrund konnte sich in der zweiten Halbzeit dasDer TuS-Keeper im Hintergrund konnte sich in der zweiten Halbzeit das
Spiel des Öfteren aus der Ferne anschauenSpiel des Öfteren aus der Ferne anschauenSpiel des Öfteren aus der Ferne anschauenSpiel des Öfteren aus der Ferne anschauenSpiel des Öfteren aus der Ferne anschauen

(bk) Der SV Siegburg-Kaldauen
war als Favorit in die Basalt-Are-
na in Oberpleis gekommen. Als
Tabellenfünfter der Kreisliga B
musste sich das Siegburger Team
mit dem TuS 05 Oberpleis dem
Tabellen-Dreizehnten stellen.
Bereits in der 6. Minute deuteten
die Gäste an, wohin die drei Punk-
te aus diesem Spiel gehen soll-
ten. Daniel Oberst brachte die
Gäste mit 1:0 in Führung. Er war
es auch, der in 28. Minute auf 2:0
erhöhte. Durch ein Eigentor von
Maximilian Böck kam der TuS 05
auf 1:2 heran. In der 35. Minute
war es dann Stephan Bauerfeld,
der den Ausgleich zum 2:2 auf dem
Fuß hatte. Nur eine Minute war
vergangen als Labinot Krasniqi die
Gäste erneut in Führung brachte.
Mit diesem knappen 3:2-Vor-
sprung für die Gäste ging es in
die Halbzeit. In den zweiten 45.
Minuten wurden die Karten kom-
plett neu gemischt. Von einer
möglichen Favoritenrolle des SV
Siegburg-Kaldauen war nichts
mehr zu spüren. Der Gastgeber

fand immer besser in sein Spiel
und übernahm die Initiative. Der
Ausgleichstreffer lag in der Luft
und folgte in der 60. Minute als
Jannik Goethe den Gäste-Keeper
überwand. Die Schlussphase der
Partie hatte es dann in sich. Erst
war es Daniel Pilger, der den TuS
05 in der 86. Mit 4:3 in Führung
schoss. Die reguläre Spielzeit war
bereits abgelaufen als sich der
Gastgeber nochmals mit zwei
weiteren Toren aus dem Spiel ver-
abschiedete. Zuerst erhöhte Bau-
erfeld in der 2. Minute der Nach-
spielzeit auf 5:3, dann stellte Pil-
ger eine Minute später den 6:3-
Endstand her. Damit verbuchte die
TuS-Reverse wichtige drei Punkte
im Kampf gegen die Abstiegsplät-
ze und vergrößert den Abstieg
dorthin auf nunmehr sieben Punk-
te. Fünf Siegen stehen vier Unent-
schieden und 12 Niederlagen ge-
genüber. An diesem Sonntag ist
die Herren II des TuS 05 Oberpleis
zu Gast beim SV Birlinghoven. Der
Gastgeber belegt momentan den
6. Tabellenplatz.
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- 2:0
- 2:2
- 3:2
- 1:1
- 0:2
- 1:0
- 2:2
- 1:0

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 21 85:19 55
2. 21 67:24 48
3. 21 69:34 45
4. 21 53:33 40
5. 21 53:36 38
6. 21 44:36 36
7. 21 47:38 32
8. 21 51:51 32
9. 21 53:58 28
10. 21 53:46 26
11. 21 57:74 21
12. 21 36:52 20
13. 21 46:80 20
14. 21 24:68 18
15. 21 30:67 15
16. 21 37:89 10

Umutspor Troisdorf
1. FC Spich II

SV Allner-Bödingen 1. FC Niederkassel II
TSV Wolsdorf SV Menden

SV Lohmar SF Aegidienberg
SF Troisdorf 05 FC Kosova

TSV Wolsdorf

FSV Neunkirchen-Seelscheid II

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SSV Happerschoß

Hellas Troisdorf
TuS Mondorf II RW Hütte

TuS 07 Oberlar

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 17.03., 15:00 Uhr Umutspor Troisdorf - TSV Wolsdorf

So. 17.03., 15:15 Uhr RW Hütte - SV Allner-Bödingen

So. 17.03., 15:15 Uhr SF Aegidienberg - SSV Happerschoß

So. 17.03., 13:00 Uhr 1. FC Spich II - TuS Mondorf II

So. 17.03., 15:00 Uhr TuS 07 Oberlar - SF Troisdorf 05

So. 17.03., 15:15 Uhr Hellas Troisdorf - SV Lohmar

So. 17.03., 16:00 Uhr 1. FC Niederkassel II - FSV Neunkirchen-Seelscheid II

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           21. Spieltag         21. Spieltag          21. Spieltag         21. Spieltag

Umutspor Troisdorf
Hellas Troisdorf

FC Kosova
TuS 07 Oberlar

1. FC Niederkassel II
SV Allner-Bödingen

FSV Neunkirchen-Seelscheid II
SF Troisdorf 05
1. FC Spich II

SV Menden
SF Aegidienberg

SSV Happerschoß

TuS Mondorf II
RW Hütte

SV Lohmar

- 0:5
- 1:3
- 2:2
- 0:1
- 3:0
- 4:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 19 59:23 43
2. 19 74:33 42
3. 20 54:32 40
4. 20 43:28 34
5. 19 50:45 33
6. 20 48:30 32
7. 19 45:41 32
8. 20 39:36 29
9. 19 52:39 28
10. 19 32:42 25
11. 19 40:47 21
12. 20 26:47 15
13. 19 32:54 15
14. 20 21:67 8
15. 20 23:74 8
16. 0 0:0 0

TuS Eudenbach

Spvgg. Hurst-Rosbach

So. 17.03., 15:15 Uhr SV 09 Eitorf - SV Fortuna Müllekoven II

SV Öttershagen

Kreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & Tabelle 3333         21. Spieltag       21. Spieltag        21. Spieltag       21. Spieltag

SV Fortuna Müllekoven II
SV Allner-Bödingen II

SV 09 Eitorf
TuS Eudenbach

TuS Herchen
SV Buchholz 05

SV Allner-Bödingen II

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 17.03., 15:00 Uhr TuS Eudenbach - Wahlscheider SV II

So. 17.03., 15:15 Uhr TuS Herchen - Spvgg. Hurst-Rosbach

So. 17.03., 15:15 Uhr TuS Birk - Olympias Eitorf

So. 17.03., 15:00 Uhr SV Öttershagen - Bröltaler SC II

So. 17.03., 15:00 Uhr SV Buchholz 05 - SV Allner-Bödingen II

So. 17.03., 15:15 Uhr VfR Marienfeld - TuS Winterscheid

Bröltaler SC II

Spvgg. Hurst-Rosbach SV Fortuna Müllekoven II

Olympias Eitorf SV Buchholz 05
Wahlscheider SV II SV 09 Eitorf

SC Uckerath II

SV Öttershagen
TuS Winterscheid

SV Lohmar II zg.

Bröltaler SC II

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft
TuS Birk
TuS Winterscheid

VfR Marienfeld
Olympias Eitorf

Wahlscheider SV II

SC Uckerath II

U17 des TuS 05 siegt gegen Rott und Spich
U17 des TV Rott sah sich auf eigenem Platz mit dem TuS 05 Oberpleis einem starken
Gegner gegenüber und verlor am Ende mit 3:5, die U17 des TuS 05 Oberpleis holt auch
beim 1. FC Spich die drei Punkte

Immer wieder nutzten die Gäste die Lücken in der Abwehr des TV RottImmer wieder nutzten die Gäste die Lücken in der Abwehr des TV RottImmer wieder nutzten die Gäste die Lücken in der Abwehr des TV RottImmer wieder nutzten die Gäste die Lücken in der Abwehr des TV RottImmer wieder nutzten die Gäste die Lücken in der Abwehr des TV Rott

(bk) Zwei Jugendmannschaften
standen sich am vergangenen
Samstag gegenüber, die in zwei
verschiedenen Ligen spielen. Die
U17 des TV Rott spielt in der
Kreisleistungsklasse und belegt
dort momentan den 2. Tabellen-
platz, die U17 des TuS 05 Ober-
pleis spielt in der Kreissonderli-
ga und hat es bislang dort auf
den 3. Platz geschafft. Die Gäs-
te aus Oberpleis starteten ein-
deutig erfolgreiches in das Spiel.
In der 16. Minute fiel das erste
Tor für den TuS 05durch Con-
stantin Klein. Vier Minuten spä-
ter konnten wiederum Klein für
die Gäste auf 2:0 erhöhen. Die
Torausbeute lief für den TuS 05
wie ein Uhrwerk, denn weitere
vier Minuten dauerte es bis Mat-
tis Bolz auf 3:0 erhöhte. In die-
ser Phase fand die U17 des TuS
Rott kein Mittel, der Überlegen-
heit des TuS 05 Oberpleis Herr
zu werden. Das vierte Tor für die
Gäste ließ dann nicht lange auf

sich warten. In der 32. Minute
lag der TV Rott durch das zweite
Tor von Bolz in diesem Spiel mit
0:4 zurück. Noch vor der Pause
konnte Luca Miesen mit seinem

Tor zum 1:4 für eine geringe Er-
gebniskorrektur sorgen. Nach
zahlreichen Wechseln auf Sei-
ten des TuS 05 verlief die Partie
in der zweiten Halbzeit etwas
ruhiger. Luca Louis Surberg konn-

te für den Gastgeber in der 59.
Minute auf 2:5 verkürzen. In der
64. Minute zog der TuS 05 durch
ein weiteres Tor von Frederik
Dörr auf 5:2 davon. Titian Roet-
zel stellte in der 80. Minute den
3:5-Endstand her. Er verwandel-
te für den TV Rott einen Straf-
stoß.
Am vergangenen Samstag stand
nach nächste Auswärtsspiel für
die U17 des TuS 05 auf dem
Spielplan. Der Gegner - die U16
des 1. FC Spich. Constantin Kili-
an Klein wurde zum Machtwin-
ner. Drei Tore in der 35., 60. und
63. Minute sicherten den 4:2-
Sieg-Auswärtssieg. Das vierte
Tor in der 78. Minute ging auf
das Konto von Caspar Felix Mül-
ler. Spich erzielte seine beiden
Treffer in der 31. und 66. Minu-
te. Am 16. März empfängt der
TuS 05 Oberpleis als Tabellen
als Tabellendritter die SG Kal-
dauen-Siregburg, momentan
Vorletzter in der Tabelle der B-
Junioren-Kreissonderliga.
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Im Siebengebirgs-Derby dominieren die Honnefer
In dem Spiel der Kreisliga C zwischen der Herren III des TuS 05 Oberpleis und der Reserve
des SV Bad Honnef lassen die Badstädter dem Gastgeber keine Chance

Die Gäste aus Bad Honnef ließen den TuS 05 Oberpleis kaum über dieDie Gäste aus Bad Honnef ließen den TuS 05 Oberpleis kaum über dieDie Gäste aus Bad Honnef ließen den TuS 05 Oberpleis kaum über dieDie Gäste aus Bad Honnef ließen den TuS 05 Oberpleis kaum über dieDie Gäste aus Bad Honnef ließen den TuS 05 Oberpleis kaum über die
Mittellinie kommenMittellinie kommenMittellinie kommenMittellinie kommenMittellinie kommen

(bk) Zum Auftakt des Heimspiel-
tages des TuS 05 Oberpleis am
vergangenen Sonntag empfingen
die Herren III die Zweitvertretung
des FV Bad Honnef. Während die
Honnefer den zweiten Tabellen-
platz belegten, stand der TuS 05
im Vorfeld auf dem 8. Platz. Erst
einmal ging der HFV als Verlierer
vom Platz, die Oberpleiser muss-
ten sich bereits zehnmal geschla-
gen geben. So war zu erwarten,
dass die Gäste das Heft von der
ersten Minute in die Hand neh-
men würden, was dann auch so
eintrat. Auch wenn der Leistungs-
unterschied beider Teams in den
ersten 45. Minuten noch über-
schaubar war, spielte sich das
Geschehen in der zweiten Halb-
zeit überwiegen in der Hälfte des
Gastgebers ab. Sechs Spieler der
HFV-Reserve trugen sich in die
Torschützenliste ein. Den Anfang
machte Zyad El Madaoui in der

32. Minute. Das 2:0 für die Gäste
ging auf das Konto von Christoph
Göckeler. Mit diesem Spielstand
ging es in die Halbzeitpause. In
den zweiten 45 Minuten startete
Honnef endgültig den Turbo. Sabri
Toksoz erhöhte kurz nach dem
Wiederanpfiff auf 3:0. In der 49.
Minute erzielte Enrico Di Pasqua-
le das 4:0. Mit seinem zweiten
Treffer in diesem Spiel zementier-
te El Mahdaoui das 5:0. Joel-Jan
Hoffmann beanspruchte das Tor
zum 6:0 in der 59. Minute für sich.
Für das 7:0-Endergebnis sorgte
Luca Salvemini in der 62. Minute.
Damit hatte der HFV seine Haus-
aufgaben gemacht und liegt ei-
nen Punkt hinter dem Tabellen-
führer, dem FC Adler Meindorf II.
Durch den hohen Sieg fehlt dem
HFV auch nur ein Tor, um mit dem
Spitzenreiter gleich zu ziehen. Der
TuS 05 Oberpleis III rutscht auf
den 9. Tabellenplatz ab und dort

stehen fünf Siege, zwei Unent-
schieden und elf Niederlagen auf
dem Liga-Konto. An diesem Sonn-
tag läuft der TuS 05 beim Spitzen-

reiter, dem FC Adler Meindorf II,
auf, die HFV-Reserve empfängt
den TSV Wolsdorf II, momentan
Vierter der Kreisliga-B-Tabelle.

3. Sieg in Folge für Landesliga-Herren
Die Grün-Blauen gewinnen das Derby in Rheinbach trotz mäßiger Leistung

Über einen weiteren Sieg kann sich das Landes-Über einen weiteren Sieg kann sich das Landes-Über einen weiteren Sieg kann sich das Landes-Über einen weiteren Sieg kann sich das Landes-Über einen weiteren Sieg kann sich das Landes-
liga-Team der HSG freuen. Foto: HSGliga-Team der HSG freuen. Foto: HSGliga-Team der HSG freuen. Foto: HSGliga-Team der HSG freuen. Foto: HSGliga-Team der HSG freuen. Foto: HSG

(bk) Oberpleis. Trotz einer durch-
wachsenen Leistung der HSG-Re-
serve im Derby gegen den TV Rhein-
bach 2, bleiben die Landesliga-Her-

ren der HSG Siebengebirge auch im
3. Spiel in Folge ungeschlagen. Am
Samstag, 9. März, trafen die Sie-
bengebirgler auf die Zweitvertre-
tung des TV Rheinbach zur letzten
Partie dieser Liga in der altehrwür-
digen Spielstätte der Rheinbacher.
Dabei ging der Start völlig nach
hinten los aus Sicht der Gäste.
Rheinbach erspielte sich eine 4:2
Führung, die bis zur 15. Minute auf
8:4 ausgebaut werden konnte. HSG-
Trainer Markus van Zuilekom ver-
suchte mit einer Auszeit, seine
Mannschaft neu einzustellen, was
aber vorerst misslang. Denn Rhein-
bach führte auch in 22. Minute
weiterhin mit vier Toren. Eine Rote
Karte für Rheinbach brachte die
Gastgeber dann jedoch völlig aus
dem Konzept. Mit einem 8:2-Lauf
drehte die HSG-Reserve die Partie
und ging mit einer 17:15 Führung in
die Pause. Leider konnten die Grün-
Blauen den Schwung vom Ende der
1. Halbzeit nicht mitnehmen, und
mussten in der 38. Minute den 19:19
Ausgleich hinnehmen. Die HSG-Re-
serve konnte sich dann aber wieder

mit drei Toren abset-
zen und führten in der
45. Minute mit 24:21.
In der 53. Minute
dann erneut der Aus-
gleich und kurz dar-
auf ein it einem Tor
im Hintertreffen. In
den letzten sieben
Minute gab es einen
wilden Schlagab-
tausch, in der die
Grün-Blauen das
bessere Ende für sich
hatten. Mit 30:27 ge-
wannen die Landes-

lens, was zu einem Derby dazuge-
hört. Durch diesen Sieg konnten
wir den 5. Tabellenplatz sichern und
uns etwas absetzen“, so HSG-Trai-
ner Markus van Zuilekom. Für die
HSG spielten und trafen: Johannes
Klein, Sebastian Miebach (beide
Tore); Finn Burgunder 9/4, Edgar
Schulz 6, Max Knieps 4, Fynn Lind-
ner 3, Max Gebel 3, Luca Weber 2,
Nico Leineweber 1, Tim Boland 1,
Marvin Steinmetz 1, Sebastian Di-
mel und Philipp Brüssler.

liga-Herren aus dem Siebengebir-
ge das letzte Derby in der altehr-
würdigen Berliner Straße in Rhein-
bach und feierten zudem den drit-
ten Auswärtserfolg.
,,Heute haben wir nicht unsere bes-
te Leistung gezeigt, aber dennoch
gewonnen und uns zwei weitere
wichtige Punkte gesichert. Man
konnte meiner Mannschaft anmer-
ken, dass sie dieses Derby unbe-
dingt gewinnen wollte.
Am Ende war es ein Sieg des Wil-
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Weibliche D1 sichert vorzeitig die Meisterschaft
Juniorinnen der HSG Siebengebirge mit weißer Weste nach 16 Spielen in einer Top-Saison

Spielen eine tolle Handball-Saison - die weibliche D1-Jugend der HSGSpielen eine tolle Handball-Saison - die weibliche D1-Jugend der HSGSpielen eine tolle Handball-Saison - die weibliche D1-Jugend der HSGSpielen eine tolle Handball-Saison - die weibliche D1-Jugend der HSGSpielen eine tolle Handball-Saison - die weibliche D1-Jugend der HSG
Siebengebirge. Foto: HSGSiebengebirge. Foto: HSGSiebengebirge. Foto: HSGSiebengebirge. Foto: HSGSiebengebirge. Foto: HSG

(bk) Oberpleis. Die Juniorinnen des
D1-Teams der HSG Siebengebir-
ge hat sich vorzeitig die Kreis-
meisterschaft gesichert. Trainer
Armin Müller und seine Handbal-
lerinnen haben mit zuletzt drei
Siegen die nötigen Punkte geholt
und können vor dem letzten Spiel-
tag nicht mehr eingeholt werden.
Zunächst trafen die Tabellenfüh-
rerinnen aus dem Siebengebirge
am Sonntag, den 25. Februar, in
Königswinter auf die sehr junge
Mannschaft vom FC Hennef 2. Der
Leistungsunterschied war immens
und so konnte sich kein wirklich
spannendes und ausgeglichenes
Spiel entwickeln. Von der ersten
Minute an führten die HSGlerin-
nen und fuhren einen nie gefähr-
deten 43:5-Sieg ein. Spannender
wurde es dann am Donnerstag,
den 29. Februar im Nachholspiel
gegen die Mädchen vom TSV Bonn
rechtsrheinisch in Oberpleis. Die
Bonnerinnen hatten in der Saison
zwar schon einige Punkte abge-
ben müssen, verfügen aber über
sehr gefährliche und hoch veran-
lagte Einzelspielerinnen. Schon

das Hinspiel in Beuel war ein ech-
ter Krimi, den die Grün-Blauen
nur knapp mit 22:21 für sich ent-
scheiden konnten. Hochmotiviert
und sehr konzentriert gingen die
Siebengebirglerinnen in die Par-
tie. Zu Beginn entwickelte sich
ein offener Schlagabtausch und
bei wechselnden Führungen konn-
te sich bis zur achten Minute beim
Stand von 6:6 kein Team abset-
zen. Dann bekamen die Grün-Blau-
en das immens starke Bonner Tan-
dem aus Mittelspielerin und
Kreisläuferin immer besser in den
Griff und ließen für lange neun
Minuten kein gegnerisches Tor zu.
Die Folge war eine 10:6 Führung
und bis zur Halbzeit (13:9) konnte
der 4-Tore-Abstand bewahrt wer-
den. Im zweiten Spielabschnitt
gelang es dem HSG-Team nicht,
sich trotz einiger hochkarätiger
Chancen und weiter bestehender
Überlegenheit abzusetzen. Im
Gegenteil: Bonn holte auf und
beim Stand von 17:15 drohte das
Spiel zu kippen. Jetzt waren es
wie zuletzt in Godesberg der Sie-
geswille und die kämpferische

Einstellung der Mädchen aus dem
Siebengebirge, die letztendlich
zum Erfolg führten. Die Abwehr
stabilisierte sich und die Gegner-
innen aus Beuel brachten sieben
Minuten lang keinen Ball im HSG-
Tor unter. Das 22:15 in der 37.
Spielminute brachte die endgül-
tige Entscheidung. Zum Schluss
konnten die Mädchen aus dem
Siebengebirge mit dem 24:17 den
15. Sieg im 15. Spiel feiern. Am
vergangenen Samstag, den 2.
März stand für Grün-Blauen um

14:15 Uhr das letzte Auswärts-
spiel der Saison auf dem Plan.
Beim FC Hennef 1 wollten die
Müller-Schützlinge die Siegesse-
rie der Saison ausbauen. Tatsäch-
lich gelang dies mit dem 40:6-
Auswärtssieg sehr deutlich. Dies
wurde aber auch dadurch begüns-
tigt, dass die Gastgeberinnen
ohne ihre beste Einzelspielerin
antreten mussten. Nach diesem
Erfolg konnten sich die Siebenge-
birglerinnen über die vorzeitige
Kreismeisterschaft freuen.

TuS Eudenbach II mit erstem Sieg der Saison
Gegen den KSC Croatia Eitorf zeigte das Team um Coach Daniel Schumacher, der im Tor
seinen Anteil daran hatte, dass man auch noch siegen kann

Jeder Zweikampf wurde angenommen, selbst gegen gleich mehrereJeder Zweikampf wurde angenommen, selbst gegen gleich mehrereJeder Zweikampf wurde angenommen, selbst gegen gleich mehrereJeder Zweikampf wurde angenommen, selbst gegen gleich mehrereJeder Zweikampf wurde angenommen, selbst gegen gleich mehrere
GegenspielerGegenspielerGegenspielerGegenspielerGegenspieler

(bk) Im Heimspiel, das auf dem Ober-
pleiser Sportplatz stattfand, traf die
Zweitvertretung des TuS Eudenbach
auf den KSC Croatia Eitorf. Wenn
die TuS-Reserve aufläuft fallen
meistens zahlreiche Tore, die je-
doch bislang stets im Tor der Eu-
denbacher landeten. Bislang konn-
te das Team aus dem Oberhau kei-
nen einzigen Sieg einfahren. Doch
die Hoffnung stirbt zuletzt. Im Kel-
lerduell gegen Eitorf, ein Team das
bislang erst zweimal siegen konn-
te, schien ein Erfolg in greifbarer
Nähe. Auch in diesem Spiel fielen
zahlreiche Tore, doch diesmal wa-
ren es die Eudenbacher Fans, die
gleich siebenmal zum Jubeln An-
lass hatten. Als Schiedsrichter Luca
Betten die Partie abpfiff, hatte die
TuS-Reserve das kaum noch zu er-
wartende geschafft und den Geg-
ner gleich mit 7:2 geschlagen.
Bereits zur Halbtzeitpause zeich-

nete sich ab, dass die Mannschaft
diesmal die Einfahrt auf die Sieger-
straße gefunden hatte. Mit Torer-
folgen in der 5., 21., 22. und 44.

Minute bewies der Gastgeber sei-
ne Dominanz bereits in der ersten
Halbzeit. Für viele Fans bedeutet
dieses 4:0 bereits eine Vorentschei-

dung. Doch in den zweiten 45 Mi-
nuten schienen die Gäste ihre Auf-
holjagd starten zu wollen und ver-
kürzten durch Tore in der 68. und
75. Minute auf 2:4. Was dann ge-
gen Spielende geschah, lässt sich
vermutlich nur damit erklären, dass
die Spieler von Croatia Eitorf schon
gedanklich in der Kabine waren.
Der Eudenbacher Treffer in der 86.
Minute war ja noch nachvollzieh-
bar, dass jedoch in der 89. Minute
gleich zwei weitere Tore folgten
glich schon fast einem Wunder und
machte den Zerfall des gegneri-
schen Spiels deutlich. Für die Jungs
aus dem Oberhau ein toller Erfolg,
der zwar an der momentanen Ta-
bellensituation nichts ändern, je-
doch als erfreuliches Erfolgserleb-
nis gewertet kann. Das Auswärts-
spiel der TuS-Reserve gegen den
TuS Winterscheid II ging mit 1:4
verloren.
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urs

nur 139,- €

statt 219,- €

Online buchen: www.gut-heckenhof.de/golf · (02243) 92 32 62

BASIC-

Mitgliedsch
aft

inkl. DGV-Karte

24,99 € mtl.

Schnuppe
rkurs

29,- €

Zwei Siege nach der Winterpause
TuS Eudenbach gewinnt im Heimspiel gegen den SV Allner-Bödingen II, bezwingt auswärts
den Bröltaler SC II und verliert gegen den TuS Winterscheid
(bk) Es war im ersten Spiel der Meis-
terschaft nach der Winterpause ein
Spiel auf Augenhöhe zwischen Eu-
denbach und der Zweitvertretung
des SV Allner-Bödingen erwartet
worden. Dies bewahrheitete sich
dann auch, jedoch mit dem besse-
ren Ende für die Gastgeber. Es war
eine spannende Partie, deren Aus-
gang lange unsicher. Niklas Meu-
rer wurde am Ende zum Matchwin-
ner, denn sein Tor in der 36. Minute
entschied die Partie. Diese 1:0-Füh-
rung konnte das Team aus dem
Oberhau über die Zeit bringen und
sich damit die drei Punkte gut schrei-

ben. Nach diesem Spiel zog Euden-
bach In der Tabelle der Kreisliga B
an Fortuna Müllekoven vorbei und
belegte den 10. Tabellenplatz. Am
vergangenen Sonntag kehrte das
Team aus dem Oberhau erneut er-
folgreich aus dem Bröltal zurück.
Das Spiel in Ruppichteroth gegen
die Zweitvertretung des Bröltaler
SC gewann der TuS mit 3:1. Bereits
in der ersten Halbzeit machte die
Mannschaft deutlich, dass man die
drei Punkte unbedingt mitnehmen
wollte. Den Grundstein dafür legte
Davide Pintus in der 23. Minute. Als
Franz Xaver Weber in der 35. Minu-

te dann auf 2:0 erhöhte, womit es
dann auch in die Halbzeit ging, konn-
te Coach Mutafa Bouzardaoui mit
der Leistung seiner Mannschaft voll
zufrieden sein. Der Beginn der zwei-
ten blieb erst einmal torlos. Es dau-
erte bis zur 78. Minute bevor wein
weiteres Tor bejubelt werden konn-
te. Doch diesmal lag dieser auf Sei-
ten des Gastgebers, der durch ei-
nen Treffer von Werner Wagner
wieder Anschluss fand. Die Gäste
mussten nun nachlegen, um nicht
noch den Ausgleich zu kassieren.

Das taten sie dann auch. Niklas
Meurer ließ Team und Fans in der
82. Minute wieder aufatmen und
stellte mit seinem Tor zum 3:1 den
Endstand her. Die beiden Siege las-
sen den TuS Eudenbach in der Ta-
belle der Kreisliga B auf den 9. Platz
aufsteigen. An vergagenen Wochen-
ende war der TuS zu Gast beim TuS
Winterscheid. Gegen das Team dem
2. Tabellenplatz wurde das Spiel mit
0:3 verloren. An diesem Sonntag
empfängt Eudenbach den Wahl-
scheider SV II.

Re(h)aktiv e.V. freut sich
über zwei Laptops
Unterstützung für Digitalisierung des
organisierten Breitensports in NRW durch
REACT-EU-Förderprogramm

Im Rahmen des REACT-EU-Förder-
programms der Europäischen Uni-
on wurden Investitionen zur Digi-
talisierung gemeinnütziger Sport-
einrichtungen in Nordrhein-West-
falen gefördert. Der Re(h)aktivRe(h)aktivRe(h)aktivRe(h)aktivRe(h)aktiv
eeeee.V.V.V.V.V..... ist einer der begünstigten
Vereine, der eine Förderung inFörderung inFörderung inFörderung inFörderung in
Höhe von 940 EuroHöhe von 940 EuroHöhe von 940 EuroHöhe von 940 EuroHöhe von 940 Euro erhielt. Diese
Mittel wurden für die Anschaffung
von zwei Laptops zur Vereinsver-
waltung genutzt.
Die finanzielle Unterstützung er-
möglichte es dem Re(h)aktiv e.V.,
eine digitale Infrastruktur aufzu-
bauen und bisher ungenutzte digi-
tale Möglichkeiten zu erschließen.
Andrea Milz, Staatssekretärin für
Sport und Ehrenamt des Landes
Nordrhein-Westfalen, betont die
Relevanz dieser Förderung in An-
betracht der Herausforderungen
durch die Covid-19-Pandemie und
die Energiekrise. Sie sieht darin
eine Möglichkeit, den Sport durch
zusätzliche Mittel weiterhin zu-
kunftsfähig zu gestalten.
Die Fördermaßnahme „Digitalisie-
rung gemeinnütziger Sporteinrich-
tungen in NRW“ zielt darauf ab,
den organisierten Breitensport in
Nordrhein-Westfalen zu digitali-
sieren. Dabei liegt der Fokus auf

den freiwilligen Strukturen sowie
der sozialen und pädagogischen
Funktion des Breitensports. Die
Investitionen in Hardware und
Software sollen sicherstellen, dass
die digitalen Ressourcen für
mindestens drei Jahre nach dem
Bewilligungszeitraum genutzt
werden können, um den Breiten-
sport nachhaltig zu fördern.
Die Finanzierung erfolgt im Rah-
men des REACT-EU-Programms,
das Teil des Aufbauprogramms
„Recovery Assistance for Cohesi-
on and the Territories of Europe“
ist. Die Europäische Union stellt
insgesamt 260 Millionen Euro zu-
sätzlich im Europäischen Fonds für
regionale Entwicklung in Nord-
rhein-Westfalen bereit, um wirt-
schaftliche und soziale Folgen der
COVID-19-Pandemie abzumildern
und eine grüne, digitale sowie sta-
bile Wirtschaftserholung zu unter-
stützen.
Der Re(h)aktiv e.V. bedankt sich
bei der Europäischen Union und
insbesondere dem Kreissportbund
Rhein-Sieg für die Unterstützung.
Die Förderung trägt maßgeblich
dazu bei, den Breitensport in NRW
zukunftsfähig zu machen und wei-
ter zu stärken.
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Gegen den Willen der CDU
Lemmerzfreibad bleibt 2024 geschlossen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Internationaler Frauentag
am 8. März
SPD Königwinter sagt es mit Rosen und
wirbt für tatsächliche Gleichstellung

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Die Koalition (KöWI/Grüne/SPD)
schließt das Lemmerzfreibad für
2024. Leider konnte sich die CDU
mit einem Antrag zur Öffnung des
Familienbades nicht durchsetzen.
Immerhin wurde der CDU-Antrag
für das Freibad in Oberpleis aber
angenommen.
Wir als CDU-Fraktion haben
vollstes Verständnis für die Bitte
des Schwimmtreffs, den Vertrag
zum Betrieb des Freibads in die-
sem Sommer aufzulösen. Das ist
eine menschlich nachvollziehba-
re Bitte. Zwei Bäder betreiben
für das gleiche Geld - da wäre
jeder von uns sicherlich nicht
begeistert und würde versuchen,
da irgendwie rauszukommen.
Deswegen ist die Bitte des
Schwimmtreffs menschlich abso-
lut nachvollziehbar.
Aber Verträge müssen erfüllt wer-

den und das Leben ist keine Ein-
bahnstraße. Seit Jahren unterstüt-
zen wir den Schwimmtreff finanzi-
ell, oft auf Kulanz, immer mit der
Prämisse, dem Schwimmtreff zu
helfen und ihn als Betreiber bei
uns zu halten.
Und dann kommt der Schwimmt-
reff letztes Jahr auf uns zu mit
der Bitte, das Freibad im Som-
mer geschlossen zu halten. Und
sofort springen Bürgermeister
und Koalition auf diesen Zug auf
und sagen: Na klar, was interes-
sieren uns denn die Familien, die
sich keinen Urlaub leisten kön-
nen. Sollen die doch nach Bad
Honnef oder Bonn fahren oder
ins Hallenbad gehen. Das konnte
die CDU letztes Jahr zum Glück
noch verhindern. Und jetzt reden
wir noch von einem einzigen
Sommer, den wir das Freibad ir-

gendwie offenhalten müssen und
sollten, bevor es mit der umfang-
reichen Sanierung losgeht. Und
schon wieder will die Koalition
das Freibad schließen.
Wir sind weiterhin anderer Mei-
nung: Für all das, was wir in den
letzten Jahren für den Schwimmt-
reff getan haben, kann man er-
warten, dass der Schwimmtreff
seinen Vertrag erfüllt und noch
einmal das Freibad im Sommer
öffnet und betreibt. Und dann
kommt die große Sanierung und
der Schwimmtreff schnauft erst-
mal durch und wir schauen wei-
ter. Denn eine längere Schließung
würde dem Freibad auch
sicherlich baulich nicht guttun.
Deswegen haben wir den Antrag
gestellt, dass die Stadtverwal-
tung mit der Schwimmtreff GmbH
über eine Freibadöffnung 2024

verhandelt. Primäres Ziel sollte
sein, dass letztmalig vor einer
ohnehin im Rahmen der Sanie-
rung anstehenden Schließung ein
Badangebot für die Bürgerinnen
und Bürger bereitgehalten wer-
den kann. Außerdem sollte eine
möglichst weitestgehende Bad-
Öffnung, aber auch die Redukti-
on des bislang geforderten Be-
triebskostenzuschusses ange-
strebt werden. Leider konnten
wir uns mit diesem Antrag nicht
durchsetzen.
Die Koalition (KöWI/Grüne/SPD)
schließt also das Lemmerzfrei-
bad für 2024. Immerhin konnten
wir als CDU erreichen, dass die
Stadt mit dem Betreiber des Frei-
bades Oberpleis verhandelt, um
zumindest dieses Freibad im
Sommer für die Öffentlichkeit zu-
gänglich zu machen.

„Sag es mit Rosen“: Die SPD-Ratsmitglieder Dr. Gerhard Duda und Nils„Sag es mit Rosen“: Die SPD-Ratsmitglieder Dr. Gerhard Duda und Nils„Sag es mit Rosen“: Die SPD-Ratsmitglieder Dr. Gerhard Duda und Nils„Sag es mit Rosen“: Die SPD-Ratsmitglieder Dr. Gerhard Duda und Nils„Sag es mit Rosen“: Die SPD-Ratsmitglieder Dr. Gerhard Duda und Nils
Suchetzki kommen am Internationalen Frauentag mit Bürgerinnen undSuchetzki kommen am Internationalen Frauentag mit Bürgerinnen undSuchetzki kommen am Internationalen Frauentag mit Bürgerinnen undSuchetzki kommen am Internationalen Frauentag mit Bürgerinnen undSuchetzki kommen am Internationalen Frauentag mit Bürgerinnen und
Bürgern in Niederdollendorf ins Gespräch.Bürgern in Niederdollendorf ins Gespräch.Bürgern in Niederdollendorf ins Gespräch.Bürgern in Niederdollendorf ins Gespräch.Bürgern in Niederdollendorf ins Gespräch.
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Zum Internationalen Frauentag
hat die SPD Königswinter im
Stadtgebiet über 900 Rosen
verteilt und freut sich über die
sehr gute Resonanz.
Die SPD-Vorsitzende Katja
Stoppenbrink erläutert dazu:
„Wir verteilen Rosen, um auf
die Situation von Frauen in un-
serem Land aufmerksam zu
machen und mit Bürgerinnen
und Bürgern ins Gespräch zu
kommen.
Die Rose ist seit mehr als 100
Jahren Symbol für Solidarität
und Gleichberechtigung. Wir
sind noch nicht am Ziel, „equal

care“ und „equal pay“ sind
noch nicht erreicht.
Viele Frauen verzichten auf
Vollzeitstellen und verschlech-
tern so Jobchancen und Ren-
tenansprüche, weil sie keine
wirklich gute Kinderbetreuung
finden.
klassische Rollenverteilung hat
viele Nachteile - auch für die
Väter. Wir wollen die Situation
für Frauen und Männer mit ei-
ner guten Politik für die Ver-
einbarkeit von Beruf und Fami-
lie verbessern. Auch hier vor
Ort!“

Katja Stoppenbrink
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Senioren erhalten Hilfe zu Hause

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinter

Markus Leimbach erneut zum Vorsitzenden gewählt
Ortsparteitag der FDP Königswinter

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWI
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Hilfsbedürftige Senioren können
jetzt zu Haus beraten werden. Eine
solche aufsuchernde Seniorenhilfe
hatte die Koalition aus Köwis, SPD
und Grünen im letzten Kommu-
nalwahlkampf gefordert und 2021
für eine entsprechende Stelle ge-
sorgt. Ziel ist, dass Seniorinnen
und Senioren möglichst lange in
den eigenen vier Wänden selbst-

ständig leben können. Durch die
neue Sozialarbeiterin erhalten sie
auf Wunsch frühzeitig Unterstüt-
zungsangebote, z.B. im Bereich
Wohnen, Mobilität, Gesundheit
und Pflege, Gestaltung des Alltags
und über Möglichkeiten, soziale
Kontakte zu knüpfen.
Solche Hausbesuche sind vertrau-
lich. Sie sollen die Pflegeberatung

der Stadt Königswinter unterstüt-
zen und auch auf professionelle
und ehrenamtliche Hilfen aufmerk-
sam machen. Der Jahrgang der 80-
jährigen ist in einem ersten Test
angeschrieben worden und hier
wurde durchaus Interesse an die-
sem Angebot deutlich. Diese An-
schreiben sollen nun auf weitere
Altersgruppen ausgedehnt werden.

Auch andere hillfsbedürftige Per-
sonen können dieses Angebot
jederzeit direkt wahrnehmen.
Kontakt zur Sozialarbeiterin An-
nette Küpper:
Telefon 02244-889-371 oder
annette.kuepper@koenigswinter.de,
Sprechzeiten montags von 11-13
Uhr.

Ulrike Ries-Staudacher

Auf ihrem Ortsparteitag im
„Cosy Corner“ in der Altstadt hat
die FDP Königswinter am 28. Fe-
bruar ihren Vorsitzenden Markus
Leimbach einstimmig im Amt be-
stätigt. Als Stellvertreter wurden
Jessica Gaitskell und der Frakti-
onsvorsitzende Bruno Gola ge-
wählt. Das Amt des Schatzmeis-
ters übernimmt Henrik Müller,
Martina van Stuyvenberg-Rauh
ist weiterhin Schriftführerin, neu

im Amt der Pressesprecherin ist
Dagmar Ziegner. Ergänzt wird der
Vorstand durch die Beisitzer
Klaus Bünger, Felix Hallen, Bernd
von Scheel und Ossama Tchala-
bi. Als Kassenprüfer amtieren
Gabriele Rutschke-Hamburger
und Florian Bakic.
In seinem Rechenschaftsbericht
informierte Leimbach über die
Aktivitäten der vergangenen
Monate, darunter die verschie-

denen Infostände unter dem
Motto „Nicht nur zur Wahl-
kampfzeit“ und den gelungenen
Neujahrsempfang im Siebenge-
birgsmuseum. Der Fraktionsvor-
sitzende Bruno Gola setzte sich
in seinem Bericht mit der Arbeit
der Koalition auseinander und
kritisierte u.a. die hohen Kosten
für das aus Sicht der Liberalen
fragwürdige Projekt „Bürgerbe-
teiligung“ und die unbefriedigen-

de Planung für den Umbau der
Rheinallee. In den nächsten Mo-
naten wird die FDP Königswinter
im Rahmen von Infoständen
weiterhin den Kontakt zum Bür-
ger suchen und für die Teilnahme
an der Europawahl werben.
Zudem wird für Mitglieder am
19. April eine Fahrt zum Deut-
schen Luft- und Raumfahrtzen-
trum in Porz organisiert.

Dagmar Ziegner

Österliches Backen
Kinderkulturwelt Rhein-Sieg e.V.
Der Wunsch auch Ostern zu ba-
cken, wird dieses Jahr wieder er-
füllt. Am 23. März, von 11 bis 13
Uhr, lädt Kinderkulturwelt e.V.
zum österlichen Backen im Dorf
Backes Altenrath ein. Aus biolo-
gischen Zutaten, werden Hasen,
Hühner, Zöpfe und sonstiges le-
ckeres Ostergebäck geknetet
und geformt.
Anschließen wird alles im Bu-
chenholzangefeuertem Stein-
backofen wie anno dazumal ab-
gebacken.
Treffpunkt: Backes Altenrath
Teilnehmerbeitrag: 8 Euro

Anmeldung an:
info@kinderkulturwelt.de
Mehr Infos:
www.kinderkulturwelt.de
Für Kinder aus einkommens-
schwachen Elternhäusern werden
die Kosten von KinderKulturWelt
e.V. übernommen.
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Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. März

St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef, 02224/2681

Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef, 02224/80275

Montag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. März
Himberger Himberger Himberger Himberger Himberger ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Aegidienberger Straße 1a, 53604 Bad Honnef, 02224/9809800

Dienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. März
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstr. 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Mittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. März
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Donnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Freitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. März
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

Samstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. März
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Sonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Str. 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin,
02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296

teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehöri-
ge
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 23. März 2024Samstag, 23. März 2024Samstag, 23. März 2024Samstag, 23. März 2024Samstag, 23. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.03.2024 um 10 Uhr20.03.2024 um 10 Uhr20.03.2024 um 10 Uhr20.03.2024 um 10 Uhr20.03.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Orientteppiche, Porzellan, Zinn,
Näh- und Schreibmaschine, Gemälde,
Geigen, Armband-, und Taschenuhren,
Schmuck. Fr.Böhmer: 0177 5959488

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 01772655332, Mo-So,
9-20 Uhr.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Der Förderverein der Stenzelbergschule stellt ein 
in der offenen Ganztagsschule  

Ergänzungskraft (m/w/d) 15 Std./Woche 

Ergänzungskraft (m/w/d) 11 Std./Woche  

FSJ-Kräfte (m/w/d) ab 18 Jahre zum 01.08.2024 

Voraussetzungen für die Stellen: 
- Arbeitsbeginn ab sofort 

- zeitliche Flexibilität (täglicher Einsatz über Mittag) 
- Teamfähigkeit, Selbstverantwortung, Kreativität 

Schriftliche Bewerbungen an den: 
Verein der Freunde und Förderer der 

Stenzelbergschule e.V. 
Oelbergstraße 10 a 
53639 Königswinter 

Mail: b.ponwitz@ogs-stenzelbergschule.de 
Rückfragen unter: 02244-9189763 
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